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NASA und DLR untersuchen Klimawirkung des Luftverkehrs:
Gemeinsame Flugversuche zu Emissionen alternativer Kraftstoffe

Fortsetzung auf Seite 13

Seit dem 14. Januar sind auf der US-Air Base in Ramstein
zwei besondere Flugzeuge stationiert. Das Forschungs-
flugzeug DC-8 der US-Luft- und Raumfahrtbehörde NA-
SA und das Forschungsflugzeug A320 ATRA des Deut-
schen Zentrums für Luft- und Raumfahrt (DLR) fliegen
drei Wochen lang gemeinsame Forschungsflüge über
Norddeutschland.
Im Fokus der Flüge stehen die Emissionen von alternati-
ven Kraftstoffen und die Charakterisierung der Eiskristal-
le in Kondensstreifen, wobei Biokraftstoff zum Einsatz
kommt. „Für insgesamt acht geplante gemeinsame
Forschungsflüge haben wir Kraftstoff-Mischungen mit ei-
nem Anteil von 30 Prozent bis 50 Prozent beigemischtem
HEFA“, erklärt Dr. Patrick Le Clercq vom DLR-Institut für
Verbrennungstechnik. Der exemplarisch gewählte Bio-
treibstoff HEFA (Hydroprocessed Esters and Fatty Acids)

wird zu großen Teilen aus dem Öl von Leindotter-Pflanzen
gewonnen. Er steht hier exemplarisch für alternative
Kraftstoffe, die auch synthetisch sein könnten. Der Kraft-
stoff wurde im Vorfeld eigens produziert und nach Ram-
stein transportiert.
Neben den Emissionen interessiert das internationale
Forscherteam ebenfalls, wie sich die verschiedenen
Kraftstoffmischungen auf die Leistungsfähigkeit der
Triebwerke auswirken. „Biotreibstoffe wie HEFA unter-
scheiden sich In ihrer Zusammensetzung zu herkömmli-
chem Kerosin dadurch, dass sie reine Paraffine sind und
keine zyklischen Kohlenwasserstoffe beinhalten. In Mi-
schung mit herkömmlichem Jet A-1 Kerosin erhält man
einen zugelassenen Kraftstoff“, erläutert Le Clercq. „Die-
se veränderte Zusammensetzung hat Auswirkungen auf
die Bildung von Ruß bei der Verbrennung.“

Die A320 ATRA des DLR (links) und die DC-8 der NASA beim Start auf der Air Base Ramstein (Fotos: St. Layes).
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Die Verbandsgemeinde RAMSTEIN-MIESENBACH im Internet: 
www.ramstein-miesenbach.de

Stadtwerke Kaiserslautern Versorgungs-AG

Stadtwerke Ramstein-Miesenbach GmbH

Pfalzgas GmbH Frankenthal

Pfalzwerke Netz AG NT Saarpfalz

Notruf Polizei ☎ 110
Notruf Feuerwehr u. Rettungsdienst ☎ 112
Polizeiinspektion Landstuhl ☎ 06371 / 92290

Bei Störungen im Bereich des Kanalnetzes/Kläranlage zu Ge-
schäftszeiten 06371 / 592474 oder 592475 oder 24-Std.-Stö-
rungsdienst 0170 / 3122734

(zuständig für die Gasversorgung in Kottweiler-Schwanden, Stein-
wenden, Weltersbach u. Obermohr
Störungsannahme rund um die Uhr: ☎ 0800 / 1003448

(zuständig für die Stromversorgung in Kottweiler-Schwanden,
Obermohr, Reuschbach, Steinwenden u. Weltersbach)
während der
Geschäftsstunden: ☎ 06372 / 911 60, Fax 06372 / 911620
Stromentstörung: ☎ 0800 / 7977777

(zuständig für die Gasversorgung in Hütschenhausen, Spesbach u.
Katzenbach)
☎ Störungsdienst: 0631 / 8001 - 2222
Kostenlose Notfallnummer: 0800 / 8456789

06371 / 592 -300, Fax: 06371 / 592 -303
zuständig für die
Wasserversorgung in der Verbandsgemeinde
Stromversorgung in Ramstein-Miesenbach, Hütschenhausen,
Katzenbach, Spesbach, Niedermohr u. Schrollbach
Gasversorgung in Ramstein-Miesenbach u. der OG Niedermohr
Entstörungsdienst 
24-Std.- Service ☎ 06371 / 70710
Breitbandversorgung in Ramstein-Miesenbach, Kottweiler-Schwan-
den u. den OT Spesbach und Katzenbach
☎ 06371 / 592-317

Haus des Bürgers
SERVICE-CENTER mit
Geschäftsstelle ☎ 06371 / 592-222
Vorverkaufsstelle ☎ 06371 / 592-220
Service-Punkt „Rheinpfalz“
Postagentur
Mo- Fr,  9.30 - 12.30 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr

Die Postagentur ist auch samstags von 9.30 - 12.30 Uhr geöffnet.

Stadtbücherei ☎ 06371 / 592-221
Öfffnungszeiten: Mo. 14.00 - 18.00 Uhr

Di. u.Mi. 8.30 - 12.30 Uhr
Do. u. Fr. 14.00 - 18.00 Uhr

Sa. u. So. geschlossen

Öffnungszeiten CUBO
Montag bis Donnerstag: 10.00 – 22.00 Uhr

Freitag bis Samstag: 10.00 – 23.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: 10.00 – 20.00 Uhr

Tel. 06371 / 130571, www.cubo-sauna.de

Freizeitbad Azur ☎ 06371 / 71500
Schernauer Straße, 66877 Ramstein-Miesenbach
Öffnungszeiten Wintersaison, ab 30.09.2017

Hallenbad: Herbst-, Winter-. Osterferien:
Mo. 13.00 Uhr – 21.00 Uhr 10.00 Uhr – 21.00 Uhr
Di. – Fr. 10.00 Uhr – 21.00 Uhr 09.00 Uhr – 21.00 Uhr
Sa. 10.00 Uhr – 21.00 Uhr 09.00 Uhr – 21.00 Uhr
Sonntag und Feiertage

09.00 Uhr – 21.00 Uhr 09.00 Uhr – 21.00 Uhr

Sauna:
Montag 16.00 – 21.30 Uhr - gemischte Sauna
Dienstag 16.00 – 21.30 Uhr - Damensauna
Mittwoch 16.00 – 21.30 Uhr - gemischte Sauna
Donnerstag 16.00 – 21.30 Uhr - Herrensauna
Freitag 14.00 – 21.30 Uhr - gemischte Sauna
Samstag 10.00 – 21.30 Uhr - gemischte Sauna
Sonntag 10.00 – 21.30 Uhr - gemischte Sauna
Feiertage 10.00 – 21.30 Uhr - gemischte Sauna

Verbandsgemeindeverwaltung
Sprechzeiten:

Mo.-Do. 8 – 12 Uhr und 13.30 – 16 Uhr
Fr. 8 – 12.30 Uhr / Do. 13.30 – 18 Uhr

Telefon: 06371 / 592 - 0
Telefax: 06371 / 592 - 199

Im Internet: www.ramstein.de
E-Mail: info@ramstein.de

Schiedsmann Marcus Klein
Sprechstunde nach Vereinbarung Telefon: 06371 / 592-101

E-Mail: marcus.klein@ramstein.de

Docu Center Ramstein (DCR)
Tel. 06371-838005, www.dc-ramstein.de
Das Ausstellungsgelände in der Schernau-
er Straße 46 ist wegen Winterpause ge-
schlossen.
Führungen sind nach Absprache aber auch weiter möglich.

Fachkraft des Landkreises Kaiserslautern im
Projekt Gemeindeschwester plus: (Beratung für
Hochbetagte) Andrea Rihlmann-Kauff, Termine
nach Vereinbarung, 
Büro: Kaiserstraße 42, 66849 Landstuhl, Telefon:
0631/7105-333, Mobil: 01590-4094147, Fax: 0631/7105-
94333, E-Mail: andrea.rihlmann@kaiserslautern-kreis.de

Revierförster
Joachim Leßmeister

Sprechstunde: Montags von 15.00 bis 16.00 Uhr im Rathaus
Ramstein, Am Neuen Markt 6, Sitzungssaal.

In dringenden Fällen bitte an das Forstamt Otterberg 
wenden (Tel. 06301-7926-0)

Amtliche Bekanntmachungen

Öffnungszeiten im INFO-Center
INFO-Center und Museum im Westrich sind an zwei
Wochentagen geöffnet. (Tel. 06371 / 838186)
Die Öffnungszeiten sind bis auf weiteres wie folgt:
Dienstag von   8:30 – 13:00 Uhr u. 13:30 – 16:30 Uhr
Donnerstag von   8:30 – 13:00 Uhr & 13:30 – 18:00 Uhr
Die schwarzen Abfallsäcke sind an den Schließungstagen des
INFO-Centers an der Zentrale im Rathaus erhältlich.
Das Museum ist zusätzlich sonntags von 14 - 17 Uhr offen.



10. 2.: Doris Schmitt, 71 Jahre
11. 2.: Christel Weidinger, 76 Jahre

Ramstein:
05. 2.: Ahmet Ucar, 74 Jahre
06. 2.: Anton Schlosser, 79 Jahre
07. 2.: Günter Pletsch, 78 Jahre
08. 2.: Dorothee Wingert, 73 Jahre
11. 2.: Solveig Bonkowski, 70 Jahre

Miesenbach:
05. 2.: Vincenz Baque, 91 Jahre
08. 2.: Baldur Schirra, 76 Jahre

Weltersbach:
11. 2.: Bernhard Kneip, 70 Jahre

Goldene Hochzeit
09. 2.: Christine und Lothar Urschel, Steinwenden
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Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen

Bekanntmachung
Am Mittwoch, dem 07. Februar 2018, 19.00 Uhr, findet im Sit-
zungssaal des Rathauses Ramstein-Miesenbach, die Sitzung des
Verbandsgemeinderates Ramstein-Miesenbach statt.

Tagesordnung

der öffentlichen Sitzung:
1. Verpflichtung von zwei nachrückenden Ratsmitgliedern
2. Nachwahlen zu den Ausschüssen
3. Bericht über die Wirtschaftsprüfung des Kanalwerks für das

Wirtschaftsjahr 2016
4. Flächennutzungsplan, Teilfortschreibung VI der Verbandsge-

meinde Ramstein-Miesenbach; Änderung „Wohnpark Haupt-
stuhler Straße“, OG Hütschenhausen
4.1 Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB
4.2 Entwurfsannahme
4.3 Beschluss über die öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs.

1 BauGB
5. Partnerschaftsanfrage aus Brasilien
6. Informationen

Ramstein-Miesenbach, den 30.01.2018
gez. Ralf Hechler, Bürgermeister

Bekanntmachung des Landesbetriebs
Mobilität Rheinland-Pfalz
Planfeststellungsbehörde

Planfeststellungsverfahren für den für den Ausbau der A 6 /
L 369 / K 5, Anschlussstelle Kaiserslautern-Einsiedlerhof in

den Gemarkungen Kaiserslautern und Ramstein

Der Planfeststellungsbeschluss des Landesbetriebes Mobilität
Rheinland-Pfalz (Planfeststellungsbehörde) vom 15.12.2017, Az.:
02.1-1839-PF/34-, der das o. a. Bauvorhaben betrifft, liegt mit ei-
ner Ausfertigung des festgestellten Planes (einschließlich Rechts-
behelfsbelehrung) in der Zeit vom

12. Februar 2018 bis 26. Februar 2018 (einschl.)
• bei der Stadtverwaltung Kaiserslautern, Willy-Brandt-Platz 1 in

67657 Kaiserslautern, Zimmer Nr. 1301/1314 (13. OG), wäh-
rend der Dienststunden Montag bis Donnerstag von 08:00 Uhr
bis 12:30 Uhr und von 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr sowie Freitag
von 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr und

• bei der Verbandsgemeindeverwaltung Ramstein-Miesenbach,
Am Neuen Markt 6 in 66877 Ramstein-Miesenbach, Zimmer
Nr. 306, während der Dienststunden Montag bis Mittwoch von
08:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr, Don-
nerstag von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 13:30 Uhr bis
18:00 Uhr, Freitag von 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr

zu jedermanns Einsicht aus.

Der Inhalt dieser Bekanntmachung sowie der Planfeststellungsbe-
schluss mit Planunterlagen sind ab dem 12.02.2018 auch auf der
Internetseite lbm.rlp.de des Landesbetriebes Mobilität Rheinland-
Pfalz in der Rubrik „Themen/Baurecht/Straßenrechtliche Planfest-
stellung“ zugänglich gemacht. Maßgeblich ist allerdings der Inhalt
der zur Einsicht ausgelegten Unterlagen.
Der Planfeststellungsbeschluss wurde den Beteiligten, über deren
Einwendungen entschieden worden ist, zugestellt. Mit dem Ende
der Auslegungsfrist gilt der Beschluss den übrigen Betroffenen ge-
genüber als zugestellt (§ 74 Abs. 4 Satz 3 Verwaltungsverfahrens-
gesetz).

Ramstein-Miesenbach, den 29.01.2018
Verbandsgemeindeverwaltung

Ralf Hechler, Bürgermeister

Wir gratulieren
Hütschenhausen:
07. 2.: Hildegard Kunte, 96 Jahre
11. 2.: Magdalene Riesbeck, 71 Jahre
11. 2.: Karl Schießer, 82 Jahre

Spesbach:
07. 2.: Kunigunde Doll, 78 Jahre

Kottweiler-Schwanden:
05. 2.: Otwin Fischer, 87 Jahre

Schrollbach:
10. 2.: Rudi Brill, 70 Jahre

Zur Eröffnung der Ausstellung von Hans Bollen in Ramstein
waren alle Plätze im Museum im Westrich besetzt (Foto: St.
Layes).

Kunst als „Visuelle Kommunikation“
Ausstellung mit Werken von Hans Bollen im Museum

im Westrich

Eine Ausstellung mit Werken von Hans Bollen ist derzeit im Mu-
seum im Westrich in Ramstein zu sehen. Die Retrospektive wur-
de vergangenen Freitagabend eröffnet. Der Ramsteiner Maler und
Grafiker starb im August 2016 im Alter von 89 Jahren.
Jahrgang 1927 verbrachte Hans Bollen als Sohn eines Webmei-
sters in Kaiserslautern geboren, seine Kindheit und Jugend in
Ramstein. Er erlebte als Soldat das Ende des Zweiten Weltkrieges
und besuchte die Staatliche Textilfachschule in Lambrecht. Als
„Dessinateur“ und Webereileiter arbeitete Bollen in Kusel und bis
Anfang der 1970er Jahre beim Ramsteiner Textilunternehmen
Süßdorf. Malen und Zeichnen begann er in den 1950er Jahren zu-
nächst im Selbststudium, später folgten Seminare und Kurse in
München, Speyer, Salzburg, Trier, aber auch in Frankreich und
Belgien. Er wurde 1965 Mitglied der Künstlergruppe „Roter Reiter“
in München und 1972 Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Pfälzer
Künstler. Von 1975 bis 1987 leitete Bollen das „Haus der Jugend“
in Ramstein, wo er wo er das kreative Arbeiten besonders förder-
te.
Wie Karlheinz Schauder in seiner Einführung in das Leben und
Werk des Künstlers feststellte, begann Hans Bollen seine Karrie-
re mit Zeichnungen, Skizzen und Bildern von Landschaften, Ob-
jekten und Stilleben, „als ob er zeigen wollte, dass er die gegen-
ständliche Malerei beherrscht“. Im Laufe der Jahre sei die Malerei
jedoch immer abstrakter geworden. Diese „moderne Art des Se-
hens und Gestaltens“ erfordere Mut, das Gängige und Vertraute
zu verlassen, ins Unbekannte aufzubrechen, um „innere Land-
schaften“ und „Bewusstheitszustände“ zu entdecken. Bollen habe,
so Schauder, seine Kunst als „Visuelle Kommunikation“ verstan-
den. Durch Zeichen, Linien, Flächen, Farben und Schattierungen
kommuniziere der Künstler mit dem Betrachter. Dabei habe Bollen
wesentliche Anregungen aus Strichzeichnungen und der Schreib-
kunst des Fernen Ostens bezogen.
Das besondere Interesse Bollens galt dem Druckverfahren der
Monotypie. Bei dieser Technik wird statt auf Papier oder Leinwand
auf mit Farbe versehene Glas- Acryl- oder Metallplatten gezeich-
net und gemalt. Solange die Farbe noch feucht ist, wird mit einer
Presse auf Papier gedruckt. So entsteht ein Unikat, ein einmaliges
Original. Schauder berichtete, dass Bollen zunächst noch Farbe
verwandt habe, später jedoch nur noch Monotypien in schwarz-
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weiß angefertigt habe. Das Schmückende der Farbe sollte nicht
mehr stören, der Blick sollte von der Oberfläche in die Tiefe ge-
hen. Jeder Betrachter möge dabei das wiederfinden, was ihn be-
wege. Wie die Kuratorin der Ausstellung, Evelyn Weiß, betonte,
habe Bollen seine Bilder kaum benannt und wenig datiert. Schau-
der interpretierte das wie folgt: Es scheint, als wolle der Künstler
ganz hinter sein Werk zurücktreten“. 
Mit seinen Reisen nach Indonesien zu seinem Bruder Heinrich
Bollen, der seit Ende der 1950 Jahren in dem asiatischen Land als
Missionar arbeitet, sei Hans Bollen zu einem „Maler zwischen
zwei Kulturen“ geworden. Beeinflusst habe ihn dabei die Ikat-
Kunst, eine Webtechnik, bei der das Garn vor der Verarbeitung
abschnittsweise eingefärbt wird. Eine Bilderserie mit farbigen Fä-
den, die Bollen mit „1995 – Flores“ benannt habe, zeuge davon.
So habe Hans Bollen seine Laufbahn mit textilem Gestalten be-
gonnen und sei „am Ende zu gewebten Objekten und gefärbten
Fäden“ zurückgekehrt.
Frau Weiß konnte zur Ausstellung zahlreiche Familienmitglieder,
darunter Kinder, Geschwister und Enkel, begrüßen. Sie bedankte
sich für die Leihgaben aus Familienbesitz, zu denen auch kleine-
re Zeichnungen und selbst gestaltete Alben gehören. Der 1. Bei-
geordnete der Verbandsgemeinde Marcus Klein bedankte sich bei
Frau Weiß und dem Förderkreis Heimatmuseum, die es geschafft
hätten, nach der viel beachteten Ausstellung über die Textilindu-
strie in Ramstein erneut eine Ausstellung zu zeigen, die ebenfalls
auf großes Interesse stoßen werde. Die Ausstellungseröffnung
wurde mit musikalischen Beiträgen auf der Gitarre von Christoph
Spanier, einem Neffen Bollens, gestaltet.
Das Museum ist dienstags von 8.30 bis 13 Uhr und 13.30 bis
16.30 Uhr, donnerstags von 8.30 bis 13 Uhr und 13.30 bis 18 Uhr
sowie sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Die Ausstellung ist bis
8. April im Museum im Westrich zu sehen.

Deutsch-Amerikanischer Stammtisch
Das Landesprojekt „Willkom-
men in Rheinland-Pfalz!“ lädt
zum monatlichen „Deutsch-
Amerikanischen Stammtisch
Ramstein“ am Dienstag, 6. Fe-
bruar, um 18.30 Uhr im Restaurant Paradox in Ramstein. Der
Stammtisch bietet eine hervorragende Gelegenheit für Deut-
sche und Amerikaner in gemütlicher Atmosphäre zu diskutie-
ren und sich näher kennenzulernen.

Kreisverwaltung
am Faschingsdienstag, 13. Februar,

ab 12 Uhr geschlossen
Kreisverwaltung Kaiserslautern: Am Faschingsdienstag, 13. Fe-
bruar, sind alle Abteilungen der Kreisverwaltung Kaiserslautern (in
Kaiserslautern: Burgstraße 11, Am Altenhof 6, Fischerstraße 12,
Gesundheitsamt und Veterinäramt in der Pfaffstraße 40–42, Büros
Brand- und Katastrophenschutz, Rettungsdienst, An der Feuerwa-
che 6, sowie in Otterberg, Hauptstraße 27 und die Kfz-Zulassung
in Landstuhl, Bruchwiesenstraße 31) ab 12 Uhr geschlossen. 

Sprechstunde des Sozialpsychiatrischen
Dienstes in Ramstein

Die Beratung des Sozialpsychiatrischen Dienstes des Gesund-
heitsamtes Kaiserslautern findet jeden 1. Mittwoch im Monat in der
Zeit von 9 bis 12 Uhr in der Beratungsstelle Querbeet der Kreis-
verwaltung Kaiserslautern statt. 
Querbeet befindet sich im Mehrgenerationenhaus Ramstein,
Landstuhler Str. 8 a und ist unter der Telefonnr. 06371/5980838 zu
erreichen.
Die nächste Sprechstunde ist am 7. Februar. 
Der Sozialpsychiatrische Dienst informiert und berät bei Fragen im
Zusammenhang mit
- psychischen Erkrankungen
- Suchtmittelabhängigkeit
- Selbsthilfegruppen
Der Sozialpsychiatrische Dienst des Gesundheitsamtes der Kreis-
verwaltung Kaiserslautern ist während der Woche (Mo – Fr) unter
der Telefonnummer 0631/7105-539 zu erreichen.

Die Kreisverwaltung informiert:

Sprechstunden des Beirates für
Migration und Integration

Die Sprechstunden des Beirates für Migration und Integration
des Landkreises Kaiserslautern finden jeden Donnerstag von
16 bis 18 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung unter
0159/04094168 mit Herrn Spytalimakis im Gesundheitsamt
Kaiserslautern, Tel. 0631/7105-414, Pfaffstraße 40-42, 3.
Stock, Zimmer 312, statt.
Vorherige Terminvereinbarung für die Verbandsgemeinde
Ramstein-Miesenbach bei Jean-Pierre Biehl unter Tel.
06372/7388. 

Beratung des VdK-Kreisverbandes
im Rathaus

Der Sozialverband VdK-Kreisverband Kaiserslautern bietet jeden
1. Mittwoch im Monat für Mitglieder eine Sozialberatung im Ram-
steiner Rathaus an.
Die nächste Sprechstunde ist am 7. Februar, von 9:00 bis 11.00
Uhr.
Das Beratungszimmer ist ausgeschildert.
Schwerpunkte der Beratung sind folgende Themen: 
Schwerbehindertengesetz, Behindertenrecht und Rehabilitation,
Renten-, Kranken-, Unfall und Arbeitslosenversicherung, Pflege-
versicherung, Kurmaßnahmen, Alten- und Sozialhilfe.
Sprechstunden in der Geschäftsstelle in Kaiserslautern nur nach
vorheriger telefonischer Terminvereinbarung, Tel.-Nr. 0631 60215.
Neumitglieder sind herzlich willkommen.

Friday, February 2: 

Concert “Jazzbühne meets Campanula”
at Fruchthalle Kaiserslautern 
Campanula – you are probably thinking of the wonderful bell flo-
wer with the scientific name Campanula. However, when talking
about instruments a completely different type is meant – an unusu-
al violin-cello! The campanula, an instrument similar to a cello, has
16 additional strings spanned over the corpus, which create a spe-
cial and far reaching overtone. Composer and cellist Isabel Ei-
chenlaub masters this wonderfully sounding instrument. She will
be accompanied by Martin Preiser on the piano, Stefan Engel-
mann playing the bass and percussionist Michael Lakatos. Classi-
cal music, jazz, folk and pieces of world music will be presented in
this concert. It starts at 5 p.m. at the cultural hall “Fruchthalle” in
Kaiserslautern. Tickets are € 15. Tickets can be purchased at the
door or at the Kaiserslautern tourist information 0631 - 3652316.
Address: Fruchthallstrasse 10 
67655 Kaiserslautern

Saturday, February 3 – Sunday, February 4: 

Flea Market in Kottweiler-Schwanden 
The village of Kottweiler-Schwanden hosts a flea market at Sulz-
bachhalle. Vendors offer a large choice of second-hand goods
such as clothes, shoes, handbags, furniture, household ware,
books, jewelry and much more. The market is held on Saturday
from 7 a.m. till 5 p.m. and Sunday from 9 a.m. till 5 p.m. Proceeds
are donated to the local churches. Coffee and cakes are available.
Address: Reichenbacher Strasse 66 c 
66879 Kottweiler-Schwanden

If you have any questions about the local area, please do not
hesitate to contact the “Window to Rheinland-Pfalz – Ramstein
Gateway” information center located in the Kaiserslautern Mili-
tary Community Center (KMCC) on Ramstein Air Base:
Window to Rheinland-Pfalz
Ramstein Gateway
Building 3336 (KMCC)
66877 Ramstein Air Base
Phone: 06371- 406 208.
E-Mail: kmcc@infocenter-ramstein.de
www.ramstein-gateway.com
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Sunday, February 4: 

Children´s Carnival in Hütschenhausen 
The Hütschenhausen “Heimat und Kulturverein” organizes a car-
nival party for children. A varied entertainment program with funny
games and music will be offered. The party takes place at the
community center “Bürgerhaus” from 2 p.m. Kids are invited to
dress up in their favorite costume and to join the party. Parents
and grandparents are welcome as well. Admission is € 1.
Address: Hauptstrasse 74a 
66882 Hütschenhausen

Sunday, February 4: 

Children´s Carnival in Landstuhl 
The Carnival and Entertainment Club Landstuhl hosts a carnival
party for children. Funny games and musical entertainment are of-
fered. The party takes place at the “Stadthalle” from 2:11 p.m. Kids
are invited to dress up in their favorite costume and to join the par-
ty.
Address: Kaiserstrasse 39 
66849 Landstuhl

Until Sunday, June 3: 

Family Exhibition “Robin Hood”
at Historisches Museum in Speyer 
This family exhibition invites the young and those who have remai-
ned young at heart into the world of Robin Hood. Presented in an
appropriate style for children, interactive stations help explain
everyday life in the Middle Ages, life in the forest and the fascina-
ting art of archery. A special focus is placed on social learning. Nu-
merous play stations address the question of what values are im-
portant in life and what constitutes a healthy community. Please be
aware that the exhibition does not contain any English translati-
ons. Admission fee is € 12 for adults and € 4 for children. 
Furthermore, the museum hosts an exhibition about King Richard
The Lionheart of England until Sunday, April 15. Admission fee is
€ 14.50 for adults and € 6.50 for children and includes accompa-
nying audio guides in English. 
The museum is open Tuesday through Sunday from 10 a.m. until
6 p.m.
Address: Domplatz 4 
67346 Speyer

Thursday, February 8:

Partytime “Altweiberfasching”
at Haus des Bürgers Ramstein
Carnival Party on the so called „Dirty Thursday” in the carnival
season with the popular band “Habachtaler”. The Party starts at
8.11 p.m. at the Ramstein Community Center “Haus des Buer-
gers”. Get your tickets in time, call 06371-592220.
Address: Am Neuen Markt 4
66877 Ramstein

Hier waren wir für Sie im Einsatz:
23.01. 05:05 Brandmeldeanlage, Industriegebiet Ramstein
26.01. 23:50 Notfalltüröffnung, Obermohr
27.01. 11:05 Absicherung einer Ölspur

Nächste Termine:
02.02. 20:00 Übung der Feuerwehr Ramstein
05.02. 18:00 Übung der Jugendfeuerwehr
05.02. 19:30 Übung der Feuerwehr Niedermohr

Weiterhin erhältlich: Jubiläum der Feuerwehr Ramstein –
150 Jahre!

Jubiläumskalender für das Jahr 2018 sind bei der Buchhandlung
Doris Koch, in Ramstein erhältlich.

www.feuerwehr-ramstein.de 

Übergabe der Schlüssel und des Fahrzeugbriefes an die Ge-
meinde Kottweiler-Schwanden (v.l.): Wehrleiter Franz-Josef
Preis, Bürgermeister Ralf Hechler, Ortsbürgermeisterin Ga-
briele Schütz, 1. Beigeordneter Marcus Klein und Ortsbeige-
ordneter Eddy Vereecke (Foto: St. Layes).

Feuerwehrfahrzeug an die Ortsgemeinde
übergeben

Ein Feuerwehrfahrzeug der Marke Volkswagen hat die Verbands-
gemeinde Ramstein-Miesenbach an die Ortsgemeinde Kottweiler-
Schwanden zurückgegeben. Bürgermeister Ralf Hechler sowie
der 1. Beigeordnete und Feuerwehrdezernent Marcus Klein über-
gaben die Schlüssel an Ortsbürgermeisterin Gabriele Schütz und
den Ortsbeigeordneten Eddy Vereecke, der sich als aktiver Feuer-
wehrmann für die Rückübertragung besonders engagiert hatte.
Das „Tragkraftspritzenfahrzeug“ (TSF 8-8) hatte die Feuerwehr
Kottweiler-Schwanden 1973 erworben. Bei der Gebietsreform An-
fang der 1970er Jahre und der Neugründung der Verbandsge-
meinde Ramstein-Miesenbach wurde unter anderem der Brand-
schutz als Selbstverwaltungsaufgabe auf die Verbandsgemeinden
übertragen. Die Feuerwehren in den Ortsgemeinden wurden teil-
weise aufgelöst. Übrig blieben die Wehreinheiten Ramstein-Mie-
senbach und Niedermohr. Gerätschaften und Fahrzeuge der auf-
gelösten Wehreinheiten wurden nach Ramstein-Miesenbach ge-
geben. So auch das TSF aus Kottweiler-Schwanden. Im Fahr-
zeugbrief und im Fahrzeugschein blieb jedoch bis heute die „Ge-
meinde Kottweiler-Schwanden“ als Fahrzeughalter eingetragen.
Das Fahrzeug wurde viele Jahre als Ausbildungsfahrzeug für die
Jugendfeuerwehr genutzt. Im September 2017 wurde es jedoch
außer Dienst gestellt und abgemeldet. Die Ortsgemeinde Kottwei-
ler-Schwanden übernimmt das Feuerwehrauto kostenfrei von der
Verbandsgemeinde, um es zu repräsentativen Zwecken bei öf-
fentlichen Veranstaltungen auszustellen. Der Verbandsgemeinde-
rat Ramstein-Miesenbach hatte der Rückgabe des Fahrzeugs in
seiner Sitzung am 13. Dezember vergangenen Jahres einstimmig
zugestimmt.

Nikolaus-von-Weis-Schule Landstuhl –
„Tag der offenen Tür“

Am Samstag, 3. Februar, lädt die Nikolaus-von-Weis-Schule der
Bischof von Weis Stiftung, Luitpoldstr. 28, 66849 Landstuhl, in der
Zeit von 10 bis 13 Uhr zu einem „Tag der offenen Tür“ ein.
Geboten werden Informationen über die sozialpädagogischen und
sozialpflegerischen Bildungsgänge der Schule sowie die Möglich-
keit zur Schullaufbahnberatung und Anmeldung für interessierte
Schulbewerber/-innen mit ihren Sorgeberechtigten. Es besteht
das Angebot von Führungen durch die Schule und der Besichti-
gung der Fachsäle, außerdem präsentieren Projektgruppen zahl-
reiche Lerninhalte. Im Schüler- und Elterncafé ist für das leibliche
Wohl gesorgt.
Anmeldungen werden entgegengenommen für die zweijährige
Höhere Berufsfachschule Sozialassistenz mit der Möglichkeit des
Erwerbs der Fachhochschulreife, für den Bildungsgang Erzieher
sowie für die Bildungsgänge Altenpflege und Altenpflegehilfe.
Anmeldeschluss für die Bildungsgänge Sozialassistenz und Erzie-
her ist der 28.02.2018. Anmeldungen für die Bildungsgänge Alten-
pflege und Altenpflegehilfe werden bis Ende des Schuljahres ent-
gegengenommen.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.nvw-landstuhl.de
oder im Schulsekretariat unter der Telefonnummer 06371/62666.
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Das Fahrzeug bleibt als Feuerwehrfahrzeug zwar erhalten, wird
jedoch nicht mehr zur Brandbekämpfung eingesetzt. Künftige
Wartungs- und Unterhaltungskosten übernimmt die Ortsgemeinde
Kottweiler-Schwanden. Auch wurde ein Teil der Beladung und der
Geräte, soweit er nicht mehr im aktiven Dienst Verwendung finden
kann, mit übergeben. Dazu gehört eine alte Tragkraftspritze sowie
ausgesonderte Strahlrohre und Armaturen, die ebenfalls zu reprä-
sentativen und Vorführzwecken im Fahrzeug belassen werden.

Anmeldung für 5. Klassen und
11. Klassen am Reichswald-

Gymnasium für das Schuljahr 2018/19
Die Anmeldezeiten für die 5.Klassen sind an folgenden Tagen:
Montag, 19.02.2018, Dienstag 20.02.2018
und Mittwoch, 21.02.2018,
jeweils in der Zeit von 9.00 - 12.00 Uhr
und von 14.00 - 16.00 Uhr.

Sprachenfolge:
1. Fremdsprache: Englisch,

bilingualer Englischunterricht
2. Fremdsprache: Französisch oder Latein

Ein Informationsabend für Grundschüler der Klassenstufe 4
und deren Eltern zur Wahl der zweiten Fremdsprache (Franzö-
sisch/Latein) in der 6. Klasse und zum bilingualen Unterricht
findet am Dienstag, 06.02.2018, um 18.00Uhr in der Aula des
Reichswald-Gymnasiums statt.

Anmeldungen von externen Schülerinnen und Schülern für die
Klassenstufe 11 (MSS) sind möglich an folgenden Tagen: 
Donnerstag, 15.02.2018, und Freitag, 16.02.2018, jeweils in
der Zeit von 9.00 – 14.30 Uhr und nach telefonischer Verein-
barung. Als neu einsetzende 2. Fremdsprache wird Latein an-
geboten.
Ein Informationsabend zur MSS und zum bilingualen Unter-
richt für alle internen und externen Schüler (Klasse 10) und de-
ren Eltern findet am Donnerstag, 08.02.2018, um 19.00 in der
Aula des Reichswald-Gymnasiums statt.
Zur Anmeldung mitzubringen sind: 
Halbjahreszeugnis, Schreiben der Grundschule, Geburtsur-
kunde oder Stammbuch, Passfoto für die Fahrkarte, ggf. Sor-
gerechtsnachweis.
Für die Anmeldung zur 11. Klassenstufe sind zusätzlich die
Jahreszeugnisse der Klassen 5-10 (durchgehend) mitzubrin-
gen.

Die Anmeldeformulare sowie die notwendigen Erklärungen fin-
den Sie auch als pdf-Datei auf der Schulhomepage:
www.reichswald-gymnasium.de
Reichswald-Gymnasium
Zum Kirchbühl 14, 66877 Ramstein-Miesenbach
Tel: 06371-9648-0, Fax: 06371-9648-21
www.reichswald-gymnasium.de

Buchlesung mit Samaa Hijazi

„Syrien ist ein wunderschönes Land mit
starken Menschen“

Über 60 Besucher konnte der 1. Beigeordnete der Verbandsge-
meinde, Marcus Klein, am Freitagabend zur Buchlesung mit
Samaa Hijazi im voll besetzten Mehrzweckraum des Jugendbüros
begrüßen. Samaa Hijazi las aus ihrem Buch „Ich komme aus Sy-
rien“.
Bescheiden war zu Beginn die persönliche Vorstellung der jungen
Frau: bestes Abitur in ganz Syrien, Beginn mit dem Medizinstudi-
um, wegen des Bürgerkrieges Wechsel nach Jordanien und Stu-
dium der deutschen Sprache, Einreise mit Visum nach Deutsch-
land, wohnhaft bei Verwandten in Hütschenhausen und Mitarbeit
im Jugendbüro und nun im 7. Semester Medizinstudium an der
Charité in Berlin. Um ihre Erlebnisse und Erfahrungen in ihrem
Heimatland Syrien besser für sich verarbeiten zu können, griff sie
vor zwei Jahren zur Feder und schrieb das Büchlein aus dem sie
einige wahre Begebenheiten vorlas.
Da war z.B. die junge Mutter, die kurz vor ihrer Entbindung stand,
gesagt bekam, dass es ein Kaiserschnitt werden würde, aber kei-
ne Blutkonserven vorrätig waren falls es Komplikationen gibt.
Oder eine andere junge Frau, die zwei Brotlaibe erhaschen konn-
te und nun diese versuchte durch die Grenzkontrollen zu schmug-
geln, damit die Familie zu Hause keinen Hunger leiden musste.
„Ja, es sind die Frauen in Syrien, die besonders stark sind. Denn
sie organisieren, halten die Familie zusammen und versprühen
immer auch Hoffnung in den schwierigsten Situationen“, kommen-
tierte Samaa Hijazi ihre Geschichten. Gleichzeitig denkt so man-
cher Zuhörer nach, wie klein doch unsere Probleme manchmal
sind und wie schnell wir uns durch eine Bagatelle entmutigen las-
sen.
Eine geniale Ergänzung zu den Lesungen von Samaa war die ori-
entalische Musik auf einer Balalaika und der Gesang von Yuonan
Odicho.  Schon beim ersten Lied überzeugte er die Zuhörer. Mit
großem Können beherrscht er sein orientalisches Instrument und
brachte gleichzeitig den Gästen mit seiner Stimme die Musik Sy-
riens näher. Großer Applaus für den Musiker.
Nach 100 unterhaltsam-nachdenklichen und heiteren Minuten be-
dankte sich der Leiter des Jugendbüros, Volker Hammel, bei
Samaa Hijazi und Yuonan Odicho  mit „Produkten aus unserer Re-
gion“ (Marmelade, Honig, Säfte) für den überwältigenden Abend
und lud alle abschließend zur Begegnung und zum Austausch ein.
Bleibt am Ende noch zu erwähnen, dass die 24-jährige Samaa ei-
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ne Initiative gegründet hat, damit Jungs im Grundschulalter bereits
Bildung bekommen und regelmäßig in die Schule gehen können -
damit auch sie eine hoffnungsvolle Perspektive für ihr Land und
Leben erfahren.
Ein besonderer Abend mit besonderen Eindrücken – Herzlichen
DANK an alle!

unter folgenden Rufnummern zu erfragen: (im Internet: www.lak-
rlp.de),
Deutsches Festnetz: 0180-5 -258825-Postleitzahl (0,14 €/Min.),
Mobilfunknetz: 0180-5 -258825 -Postleitzahl (max. 0,42 €/Min.).
Also z. Bsp. für Hütschenhausen die 0180 -5 -258825 - 66882 oder
für Steinwenden, Kottweiler-Schwanden oder Niedermohr die 0180 -
5 -258825 -66879.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Praxisbereiche
Glan-Münchweiler und Reichenbach-Steegen

Zuständig ist die Bereitschaftsdienstzentrale im Westpfalz-Klinikum,
Telefon 06381 - 935935. Wir bitten in jedem Erkrankungsfall um te-
lefonische Vorankündigung. Dienstzeiten: Mi. 14 Uhr – Do. 7 Uhr,
Fr. 18 Uhr – Mo. 7 Uhr, Vorabende von Feiertagen 20 Uhr bis 1.
Werktag 7 Uhr. Sprechstunden: Sa. u. So. 10 – 12 Uhr, 17 – 19 Uhr.

Notfallsprechstunde bei Kleintieren u. für Großtiere der
Tierarztpraxen in Landstuhl und Ramstein

Der Notdienst der Tierärzte ist beim jeweiligen Haustierarzt zu erfra-
gen.

Rettungsdienst und Krankentransport des DRK:
Tel. 06371 / 19222

TelefonSeelsorge rund um die Uhr – anonym, kompetent:
Die TelefonSeelsorge ist ein niedrigschwelliges Gesprächs-, Bera-
tungs- und Seelsorgeangebot für alle Menschen in Lebenskrisen
und belastenden Situationen.
Sie ist gebührenfrei erreichbar unter den bundeseinheitlichen Ruf-
nummern: 0800 / 1110111 und 0800 / 1110222
Oder als TelefonSeelsorge im Internet unter:
www.telefonseelsorge.de für Chat bzw. Email Beratung.

Seelsorge und Lebensberatung
– ein christl. Beratungsdienst von Treffpunkt Seelsorge e.V. –
Terminvereinb.: 0700 / 23121139, Mo 16-19 Uhr, Mi 9-12 Uhr

Schwangeren- und Familienberatungsstelle 
Sozialdienst katholischer Frauen Landstuhl

Kirchenstraße 53, 66849 Landstuhl, Telefon: 06371 / 2285, E-Mail:
www.skf-landstuhl.de. Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00 – 12.00 Uhr,
Mo-Mi 14.00 – 16.00 Uhr, Do 14.00 – 18.00 Uhr.
Beratung und Hilfe in persönlichen, rechtlichen und finanziellen Fra-
gen vor, während und nach einer Schwangerschaft.
Schwangerenberatung im Internet: www.beratung-caritas.de
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat Außensprechstunde im Mehrge-
nerationenhaus in Ramstein. Zu diesen Zeiten ist auch unser Baby-
laden geöffnet.

Schwangeren-Beratungsstelle „Donum Vitae“:
Schwangerschaftskonfliktberatung – Schwangerensozialberatung –

Sexualpädagogik und -beratung – Familien- u. Paarbetreuung
Am Feuerwehrturm 6, Landstuhl, Tel. 06371 / 6196910

Öffnungszeiten:
Mo/Di/Fr 8-12 u. 14-16 Uhr, Mi/Do 9-12 u. 15.30-18.30 Uhr

Drogen-Info-Telefon
des Pfalzklinikums für Psychiatrie und Neurologie:

Legale Drogen (Alkohol, Medikamente usw.) (06349) 900 2555
Illegale Drogen (Haschisch, Heroin usw.) (06349) 900 2525

Mo, Mi, Fr, 14.30-16 Uhr oder über Anrufbeantworter 

Hotline „Ess-Störungen“
des Pfalzinstituts - Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie,

Psychosomatik und Psychotherapie: (06349) 900 3333 
Mo bis Do, 15-16 Uhr oder über Anrufbeantworter

Meetings der Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“ in
Landstuhl, evangelisches Gemeindehaus, Vordere Fröhnstr. 5,

Telefon 06371 - 5974339
Sprechzeiten: 1. Montag im Monat von 19.30-21.30 Uhr

Krisentelefon für Kinder und Jugendliche
Hilfe rund um die Uhr – SOS Familienhilfezentrum Kaiserslautern

Telefon: 0631-316440

Kontakt- u. Beratungsstelle „Querbeet“
Landstuhler Str. 8A, Ramstein (Mehrgenerationenhaus)
Telefon: 063 71 / 59808 38, Fax: 06371 / 5980836
E-Mail: querbeet@kaiserslautern-kreis.de
Öffnungszeiten: Mo – Fr von 9 – 12 Uhr
Das aus verschiedenen Tätigkeitsfeldern bestehende Beraterteam
bietet eine kostenlose und vertrauliche Beratung an.
Weitere Informationen unter: www.kops-kl-de (Stichwort: Querbeet)

Deutsche Multiple-Sklerose Gesellschaft
Rheinland Pfalz e.V. Selbsthilfegruppe für Betroffene u. Angehörige.

Treffen: Jeden ersten Mittwoch eines Monats 18 - 20 Uhr. 
Treffpunkt erfahren Sie auf der Homepage: www.s-l-d.jimdo.com 

1. Kontakt 06385-993681 oder 06371-8381408.

Deutschtraining für Anfänger
Ausländische Menschen, die die letzten Wochen und Monaten zu
uns gezogen sind, können hier erste Schritte in der deutschen
Sprache erlernen.

Trainingskurs I:

Von 9.30 Uhr bis 11 Uhr jeden Montag und Mittwoch.
Leitung: Suzanne Preston, Renate Thomas und Kimberly Calle-
rame

Trainingskurs II:

Deutsch trainieren für den Alltag
In „Deutsch trainieren für den Alltag“ werden die häufigsten gram-
matischen Anwendungen trainiert, der Deutschen Wortschatz und
bei Besuchen vieler Einrichtungen in Ramstein-Miesenbach (Su-
permarkt, Vereine, Rathaus, Bücherei  usw.) die deutsche Spra-
che im Alltag erweitert.
Zeit: Montags und donnerstags, jeweils von 16.15 Uhr bis 17.45
Uhr.
Anmeldung: Im Jugendbüro (06371/466 742).
Leitung: Andrea Munzinger, Ergotherapeutin und Leiterin des
Deutschtrainings

Integrationskursberatung und B1 -
Prüfungen

Jeden Dienstag findet von 14 bis 16 Uhr in den Räumen des Ju-
gendbüros eine Integrationskursberatung durch den Internationa-
len Bund Kaiserslautern statt. 
Frau Stefanie Cronauer hilft Flüchtlingen und weiteren ausländi-
schen Menschen bei der Antragsstellung und steht zur Beratung
zur Verfügung.

Internationale Basketballgruppe
Die Internationale Basketballgruppe ist für alle zwischen 11 und 17
Jahre, die Lust haben, Basketball zu spielen.
Jeden Montag von 16 bis 17 Uhr in der Reichswald-Sporthalle der
Realschule plus.
Leitung: Billy Jackson.

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte
Sprechzeiten: Sa. v. 9 – 12 Uhr, Sonn- u. Feiertag v. 11 – 12 Uhr.
Kreis Landstuhl: Am 3. / 4. 2.: Dr. Stefan Schmitt, Landstuhler Stra-
ße 26a, Ramstein-Miesenbach, Tel, 06371 / 71538.

Bereitschaftsdienst der Augenärzte 
Kusel/Landstuhl/Kaiserslautern

Der augenärztl. Bereitschaftsdienst Kusel/Landstuhl ist mit dem Not-
dienst Kaiserslautern zusammengeschlossen. Zu erfragen unter
Tel.: 0631 / 89290929.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Bereiche der
Verbandsgemeinden Landstuhl und Ramstein-Miesenbach

Zuständig ist die Bereitschaftsdienst-Zentrale auf dem Gelände des
St.-Johannis-Krankenhauses Landstuhl (ehem. Caféteria), Bereit-
schaftsdienst-Tel.Nr.: 116117. Dienstzeiten: Mo., Di. u. Do. 19 Uhr
bis Folgetag 7 Uhr; Mi. 13 Uhr – Do. 7 Uhr, Fr. 18 Uhr – Mo. 7 Uhr,
Vorabende von Feiertagen 20 Uhr bis Folgetag 7 Uhr; Heiligabend
u. Silvester ab 7 Uhr. 

Dienstbereite Apotheken
Der Bereitschaftsdienst beginnt immer um 8.30 Uhr und endet am
folgenden Tag um 8.30 Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen. Er ist

Notfalldienste
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Apotheken-Bereitschaftsdienstplan vom 1. bis 9. 2.18
(Ramstein Umkreis: 20 km)

Die Dienstbereitschaft beginnt am genannten Tag jew. um 8.30 Uhr.
Stand: 30.1.2018 - Die nachstehenden Daten sind tagesaktuell und
unterliegen einem ständigen Änderungsservice! Den tagesaktuellen
Bereitschaftsdienstplan finden Sie, wie oben beschrieben, unter den
Service-Telefonnummern bzw. unter www.lak-rlp.de im Internet.
Do., 1.2.: Mühlbach-Apotheke, Kaiserstr. 73d, Bruchmühlbach-Mie-
sau, Tel.: 06372 / 1301.
Fr., 2.2.: Felsen-Apotheke, Eisenbahnstr. 20, Kindsbach, Tel.:
06371 / 18258 und Sonnen-Apotheke, Kaiserstr. 99, Bruchmühl-
bach-Miesau, Tel.: 06372 / 6811.
Sa., 3.2.: Höhen-Apotheke, Hauptstr. 43a, Queidersbach, Tel.:
06371 / 3324 und Herrenberg-Apotheke, Hauptstr. 104, Reichen-
bach-Steegen, Tel. 06385 / 1444.
So., 4.2.: Löwen-Apotheke, Landstuhler Str. 25a, Ramstein, Tel.:
06371 / 50201.
Mo., 5.2.: Apotheke auf der Atzel, Königsberger Str. 1, Landstuhl,
Tel.: 06371 / 2296.
Di., 6.2.: Markt-Apotheke, Am Alten Markt 7, Landstuhl, Tel.:
06371 / 62009.
Mi., 7.2.: Kreuzweg-Apotheke, Steinwendener Str. 13, Ramstein,
Tel.: 06371 / 51495.
Do., 8.2.: St. Hubertus-Apotheke, Landstuhler Str. 2, Ramstein, Tel.:
06371 / 50708.
Fr., 9.2.: Kur-Apotheke, Kaiserstr. 40, Landstuhl, Tel.: 06371 / 3025.

• Ökum. Sozialstation Westpfalz e.V. – AHZ: Ambulante Kranken-
pflege, Kinderkrankenpflege, med. Behandlungspflege, Pflegebera-
tung, hauswirtschaftl. Versorgung u. Essen auf Rädern: Pflege-
dienstleitung: Tel. 06371 / 621 77, rund um die Uhr, auch an Sonn-
u. Feiertagen! Geschäftsstelle, Bruchwiesenstr. 43 (Eingang Daim-
lerstr.), Landstuhl: Mo. – Fr.: 8.30 – 16 Uhr, Tel. 06371 / 177 98, Fax:
62197.
• DRK Seniorenzentrum Ramstein-Miesenbach, Tagespflege,
Langzeitpflege, Betreutes Wohnen, John-F.-Kennedy-Platz 14/14a,
66877 Ramstein-Miesenbach, Tel. 06371 / 9283- 0, Fax 06371 /
9283 - 399, E-Mail: info.szr@kv-kl-land. drk.de, Carolin Gmach, Ein-
richtungsleitung, E-Mail: c.gmach@kv-kl-land.drk.de. 
• Betreuungs- u. Pflegezentrum Lang GmbH, August-Süßdorf-Str.
1, Ramstein: Mobile Hauskrankenpflege, Übergangs- u. Verhinde-
rungspflege im häuslichen Bereich, hauswirtschaftliche Versorgung,
24 Std. erreichbar, Tel. 0 63 71 / 7 10 01, Fax 5 10 12, E-Mail:
info@Betreuungs-Pflegezentrum.de; Pflegestützpunkt Landstuhl,
Kaiserstr. 42, 66849 Landstuhl, Wolfgang Stemler, Tel. 063 71 /
4921927 oder Mario Kelter 06371 / 4921928.
• Reha-Zentrum Westpfalz: Häusliche Krankenpflege, Kinderkran-
kenpflege, mobile Rehabiliation, Verhinderungspflege u. Beratung
für Behinderte, Tel.: 06371 / 934 - 275 od. 01611604751.
• Sozialstation des Deutschen Roten Kreuzes: Mo - Do 8 - 17 Uhr,
Fr 8 - 13.30 Uhr, Pflegedienstleitung Frau Andrea Zielinski, Tel.
06371 / 921543 oder 06374 / 923113, Pflegenotruf nach Dienst-
schluss: 0170 / 33729 33; Pflegestützpunkt Weilerbach, Hütten-
garten 20, 67685 Weilerbach, Herr Konietzko, Tel. 06374 / 9955156
oder  Martina Leßmeister 06374 / 99551 55, Wohn- u. Dienstlei-
stungszentrum (Kurzzeitpflege, Langzeitpflege, Tagespflege, Be-
treutes Wohnen) Mo - Do 8 - 16.30 Uhr, Fr 8 - 15 Uhr. Heimleitung Herr
Mischler, Tel. 06374 / 923 -0.
• MediCur ambulanter Pflegedienst Landstuhl, Hauptstr. 3a, Tel.
06371 / 137 15; Pflegedienstleitung: Fr. Gisela Schroeder, Mobilfunk:
0179 / 54004 30.
• Beratung für Menschen mit Beeinträchtigungen und ihre Famili-
en: Beratungsstelle Kompass, Ökumenisches Gemeinschaftswerk
Pfalz GmbH, Langwiedener Straße 12 in Landstuhl, Tel. 06371 934-
246, Email: kompass@gemeinschaftswerk.de, www.gemeinschafts-
werk.de

Beratung über Betreuungsgesetz (Vormundschaft – Pflegschaft –
Betreuung): AWO Kreisverband e.V. Landstuhl, Tel. 06371/ 16787.
DRK-Betreuungsverein Landstuhl, Hr. Schwarz, Tel. 06371/ 9215-0.
Behindertenhilfe Westpfalz e.V. Landstuhl, Am Rothenborn, Andrea
Grünewald, Tel. 06371 / 934369.
Sozial- u. Integrationsberatung des Kreisverbandes der Arbeiter-
wohlfahrt dienstags 15.30 – 18 Uhr, Landstuhl, Lindenstr. 15.

Pflegedienste

Betreuungsdienste

Bekanntmachung
Zur Feststellung des Wahlergebnisses für die Wahl zum Ortsbür-
germeister der Ortsgemeinde Hütschenhausen habe ich eine

öffentliche Sitzung des Wahlausschusses
auf Montag, dem 5. Februar 2018, um 19.00 Uhr, im Bürger-
haus, Sitzungssaal in 66882 Hütschenhausen, Hauptstraße 74
anberaumt.
Zu der Sitzung hat jedermann Zutritt.

Hütschenhausen, 31. Januar 2018
Der Wahlleiter

Hermann Jung, 1. Beigeordneter

Amtliche Bekanntmachungen

1. Beigeordneter Hermann Jung
Sprechstunde freitags von 17:30 bis 18.30 Uhr
am 1. Freitag im Monat im Konferenzraum der

Mehrzweckhalle Spesbach, ansonsten im
Bürgerhaus Hütschenhausen, Eingang 

Bühnenbereich (gegenüber Zahnarztpraxis)

Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen
Seniorentreff „Gemütliche Runde“

der Ortsgemeinde
Die „Gemütliche Runde“ lädt zum nächsten Treffen am Freitag,
dem 9. Februar, um 14.30 Uhr im Bürgerhaus Hütschenhausen
ein.
Der Jahreszeit entsprechend bieten wir ein buntes Programm mit
Faschingseinlagen an. Das gemütliche Beisammensein bei Kaf-
fee, Kuchen und Brötchen schließt sich an.
Wir freuen uns über Ihr Kommen! Der Gemeindebus fährt ab
14.00 Uhr die bekannten Haltestellen an.

Zuwendung für den Bürgerbus „EmiL“ in Hütschenhausen
(v.l.): Kreisbeigeordnete Gudrun Heß-Schmitt, Matthias Mahl,
Vorsitzender des Bürgerbusvereins, Landrat Ralf Leßmeister
und der 1. Ortsbeigeordnete Hermann Jung.

Kreis fördert den Bürgerbus
mit 5.000 Euro

Im Rahmen einer kleinen Feierstunde überreichte am 26. Januar
Landrat Ralf Leßmeister im Beisein der für den Öffentlichen Per-
sonennahverkehr zuständigen Kreisbeigeordneten Gudrun Heß-
Schmidt und des 1. Beigeordneten der Ortsgemeinde Hütschen-
hausen, Hermann Jung, dem Vorsitzenden des Bürgerbusvereins
Hütschenhausen, Matthias Mahl, einen symbolischen Scheck
über eine Kreiszuwendung in Höhe von 5.000 Euro für die Finan-
zierung des Projekts „Bürgerbus Hütschenhausen“.
Die Anschaffung des Fahrzeugs soll in einer der nächsten Sitzun-
gen des Ortsgemeinderates beschlossen werden, so dass die In-
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dienststellung des Fahrzeugs voraussichtlich in wenigen Monaten
erfolgen kann. Bislang haben sich 18 Fahrer aus Hütschenhau-
sen, Spesbach und Katzenbach gefunden, die ehrenamtlich für
den Bürgerbusverein den als Elektromobil geplanten Kleinbus na-
mens „EmiL“ fahren wollen.
Nach einem positiven Grundsatzbeschluss des Ortsgemeindera-
tes Hauptstuhl zur Beteiligung an dem Bürgerbusprojekt ist auch
die Ortsgemeinde Hütschenhausen an einer Kooperation interes-
siert und wird das Thema in Kürze ebenfalls im Ortsgemeinderat
behandeln. Der 1. Beigeordnete von Hütschenhausen und der
Vorsitzende des Bürgerbusvereins zeigten sich über die Kreiszu-
wendung ebenso erfreut wie über die Aussicht, dass mit dem ge-
planten Bürgerbus eine Verbesserung der innerörtlichen Mobilität
in der Ortsgemeinde erreicht wird, so dass Hütschenhausen,
Spesbach und Katzenbach in absehbarer Zeit noch näher zusam-
menrücken werden.

Gaststätte zu verpachten
Die Ortsgemeinde Hütschenhausen verpachtet zum 1. März
die Kegelbahngaststätte im Bürgerhaus Hütschenhausen neu.
Interessenten wenden sich bitte bis 20. Februar an Herrn Mat-
thias Wittemann, Verbandsgemeindeverwaltung, Tel. 06371 -
591 130 oder an den 1. Ortsbeigeordneten Hermann Jung, Tel.
06372 - 1896.

Basar »Rund ums Kind«
mit Kaffee und Kuchen

Wer: Katholische Kindertagesstätte Hütschenhausen
Wo: Bürgerhaus Hütschenhausen
Wann: Samstag, 17. Februar, 13.00 – 15.00 Uhr
Was: Gut erhaltene Kinderkleidung für Frühjahr und

Sommer, Babyausstattung, Spielsachen etc.

Nähere Infos und Tischvergabe bis 15.02.2018 bei:
Michaela Schneider (0179-3222754) und
Stefanie Wendel (0157-76035463)
Tischmiete: 8 EUR

Die Sprechstunde mit der Ortsbürgermeisterin
Gabriele Schütz findet jeden Montag von 18.00
bis 19.00 Uhr im Bürgermeisterdienstbüro des
Gemeindehauses statt.

Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen

Großer Flohmarkt
in Kottweiler-Schwanden

Die Dorfgemeinschaft Kottweiler-Schwanden veranstaltet
am Samstag, dem 3. Februar, von 7.00 bis 17.00 Uhr und
am Sonntag, 4. Februar, von 9.00 bis 17.00 Uhr in der
Sulzbachhalle Kottweiler-Schwanden einen Flohmarkt zu
Gunsten der Fördervereine beider Konfessionen. Der Erlös
fließt zu gleichen Teilen dem katholischen Förderverein
Sankt Elisabeth und dem Förderverein zum Erhalt der Pro-
testantischen Kirche Kottweiler-Schwanden zu. Beide För-
dervereine haben sich zum Ziel gesetzt, ihre jeweiligen
Gotteshäuser nebst ihren Anlagen zu erhalten bzw. zu ver-
bessern.
Angeboten werden Kleider, Schuhe und Handtaschen,
aber auch Geschirr, Bücher, Schallplatten und CD`s sowie
Schmuck, kleine Möbelteile und auch Elektronikartikel. Es
handelt sich ausschließlich um Sachspenden aus der Re-
gion, darunter viele Besonderheiten und Raritäten. Alle Ar-
tikel sind neuwertig oder zumindest gut erhalten.
Für das leibliche Wohl warten die Veranstalter mit Kaffee
und einem reichhaltigen Kuchenbuffet auf.

Kinderfasching
in Kottweiler-Schwanden

Am Sonntag, 4. Februar, sind wieder alle Jungs und Mädchen
herzlich eingeladen zum Kinderfasching im Robert-Schuman-
Heim in Kottweiler-Schwanden.
Die Veranstaltung mit Musik, Tanz, Spiel und Spaß beginnt um
14.11 Uhr.

„Schattenspende“
von 1000 Euro für die Kita

Das Organisationsteam des „Second-Hand-Basars“ Kottweiler-
Schwanden hat der örtlichen Kindertagesstätte „Bärenbusch“ ei-
nen Scheck in Höhe von 1000 Euro überreicht. Das Geld ist der
Erlös des Herbstbasares 2017 und soll der Finanzierung der er-
standenen Sonnensegel dienen.
Die Leiterin der Kita „Bärenbusch“, Petra Urschel, bedankte sich
ganz herzlich für die Spende und auch bei allen anderen Freun-
den und Gönnern der Kita, die der Einrichtung bisher „Schatten-
spenden“ übergeben haben. Gleichzeitig möchte die Kita weitere
„Schattenspender“ werben, damit den Kindern auf dem großzügi-
gen Freigelände an der Kindertagesstätte im Sommer ein ausrei-
chender Sonnenschutz gewährt werden kann.
Die Kontonummer für Spenden ist die IBAN: DE39 5405 o22o
0008 7008 o9
BIC: MALADE51KLK
Stichwort: „Schattenspende“, Empfänger: Kita „Bärenbuch, Kott-
weiler-Schwanden

Ortsbürgermeister Armin Rinder
Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
Armin Rinder: Ort und Zeitpunkt nach

telefonischer Vereinbarung unter 06383-7011
oder niedermohr@web.de

Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen
Vorschulkinder besuchen die Feuerwehr

Wir, die Vorschulkinder der Kita Sterntaler in Niedermohr, besuch-
ten die Freiwillige Feuerwehr in unserem Ort. Gemeinsam mit den
Feuerwehrmännern Daniel Mende und Sascha Holstein machten
wir eine interessante Führung durch die Feuerwache. Das war toll.
Sie haben uns erzählt welche Aufgaben die Feuerwehr und jeder
einzelne Feuerwehrmann eigentlich haben. Die löschen nämlich
nicht nur Feuer. Außerdem durften wir uns in ein Feuerwehrauto
setzen. Sogar an einer ganz alten Pumpe von früher, durften wir
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ausprobieren, wie das damals funktionierte. Das war damals rich-
tig viel Arbeit. Die brauchten ganz viele Muskeln.
Die Feuerwehrmänner waren super freundlich und haben uns
auch vieles über die Geschichte der Feuerwehr erzählt. Die komi-
schen Feuerwehranzüge für die unterschiedlichen Einsätze haben
wir auch gesehen. Wir, die Vorschulkinder, möchten uns für den
tollen Morgen bedanken. Das war echt cool.

(5) Ausbaubeiträge nach dieser Satzung werden nicht erhoben,
wenn die Kosten der Beitragserhebung außer Verhältnis zu
dem zu erwartenden Beitragsaufkommen stehen.

§ 2
Beitragsfähige Verkehrsanlagen

(1) Beitragsfähig ist der Aufwand für die öffentlichen Straßen, We-
ge und Plätze sowie für selbständige Fuß- und Radwege.

(2) Nicht beitragsfähig ist der Aufwand für Brückenbauwerke, Tun-
nels und Unterführungen mit den dazuge-hörigen Rampen, mit
Ausnahme des Aufwands für die Fahrbahndecke und den
Fußwegbelags.

§ 3
Ermittlungsgebiete

(1) Sämtliche zum Anbau bestimmten Verkehrsanlagen folgender
Gebiete bilden jeweils als einheitliche öffentliche Einrichtun-
gen Abrechnungseinheiten, wie sie sich aus dem als Anlage 1
beigefügten Plan ergeben:
Zu der Abrechnungseinheit Stadtgebiet Ramstein-Miesen-
bach gehören alle Verkehrsanlagen der Stadt Ramstein-Mie-
senbach außer Industriezentrum Westrich, Industriegebiet
West sowie die Straßen Am Koehlwäldchen, Merkurstraße
und Elteweg.
Die Begründung für die Aufteilung des Stadtgebietes in eine
Abrechnungseinheit ist dieser Satzung als Anlage 2 beigefügt.

(2) Der beitragsfähige Aufwand wird für die eine Abrechnungsein-
heit bildenden Verkehrsanlagen nach dem Durchschnitt der im
Zeitraum von fünf Jahren zu erwartenden Investitionsaufwen-
dungen in der Abrechnungseinheit nach Absatz 1 ermittelt. Be-
scheide werden jährlich erstellt.

§ 4
Gegenstand der Beitragspflicht

(1) Der Beitragspflicht unterliegen alle baulich, gewerblich, indu-
striell oder in ähnlicher Weise nutzbaren Grundstücke, die die
rechtliche und tatsächliche Möglichkeit einer Zufahrt oder ei-
nes Zuganges zu einer in der Abrechnungseinheit gelegenen
Verkehrsanlage haben.

§ 5
Stadtanteil

(1) Der Stadtanteil für die Abrechnungseinheit Stadtgebiet Ram-
stein-Miesenbach beträgt 39 %.

§ 6
Beitragsmaßstab

(1) Maßstab ist die Grundstücksfläche mit Zuschlägen für Vollge-
schosse. Der Zuschlag je Vollgeschoss beträgt 10 v. H. Für die
ersten zwei Vollgeschosse beträgt der Zuschlag einheitlich 20
v. H.

(2) Als Grundstücksfläche nach Absatz 1 gilt:
1. In beplanten Gebieten die überplante Grundstücksfläche.

Ist das Grundstück nur teilweise überplant und ist der unbe-
plante Grundstücksteil dem Innenbereich nach § 34 BauGB
zuzuordnen, gilt als Grundstücksfläche die Fläche des
Buchgrundstücks; Nummer 2 ist gegebenenfalls entspre-
chend anzuwenden.

2. Hat der Bebauungsplan den Verfahrensstand des § 33
BauGB erreicht, ist dieser maßgebend.
Nummer 1 Satz 2 gilt entsprechend. Liegen Grundstücke
innerhalb eines im Zusammenhang bebauten Stadtteiles (§
34 BauGB), sind zu berücksichtigen:
a) bei Grundstücken, die an eine Verkehrsanlage angren-

zen, die Fläche von dieser bis zu einer Tiefe von 40 m.
b) bei Grundstücken, die nicht an eine Verkehrsanlage an-

grenzen, mit dieser aber durch einen eigenen Weg oder
durch einen Zugang verbunden sind (Hinterliegergrund-
stücke), die Fläche von der zu der Verkehrsanlage hin
liegenden Grundstücksseite bis zu einer Tiefe von 40 m.

c) Grundstücksteile, die ausschließlich eine wegemäßige
Verbindung darstellen, bleiben bei der Bestimmung der
Grundstückstiefe nach a) und b) unberücksichtigt.

d) Sind die jenseits der nach a) und b) angeordneten Tie-
fenbegrenzungslinie liegenden Grundstücks-teile auf-
grund der Umgebungsbebauung baulich oder in ähnli-
cher Weise selbständig nutzbar (Hinterbebauung in
zweiter Baureihe), wird die Fläche bis zu einer Tiefe von
80 m zugrunde gelegt.

Sind die hinteren Grundstücksteile nicht in diesem Sinne
selbständig nutzbar und geht die tatsächliche bauliche, ge-
werbliche, industrielle oder ähnliche Nutzung der innerhalb
der Tiefenbegrenzung liegenden Grundstücksteile über die
tiefenmäßige Begrenzung nach a) und b) hinaus, so ver-
schiebt sich die Tiefenbegrenzungslinie zur hinteren Gren-
ze der tatsächlichen Nutzung.

Satzung zur Erhebung von wieder-
kehrenden Beiträgen für den Ausbau von
Verkehrsanlagen (Ausbaubeitragssatzung
wiederkehrende Beiträge) vom 26.01.2018
Der Stadtrat Ramstein-Miesenbach hat auf Grund des § 24 der
Gemeindeordnung (GemO) und des § 2 Abs. 1, 7, 10 und 10 a des
Kommunalabgabengesetzes (KAG) folgende Satzung beschlos-
sen, die hiermit bekannt gemacht wird:

§ 1
Erhebung von Ausbaubeiträgen

(1) Die Stadt erhebt wiederkehrende Beiträge für die Herstellung
und den Ausbau von Verkehrsanlagen nach den Bestimmun-
gen des KAG und dieser Satzung.

(2) Ausbaubeiträge werden für alle Maßnahmen an Verkehrsanla-
gen, die der Erneuerung, der Erweiterung, dem Umbau oder
der Verbesserung dienen, erhoben.
1. „Erneuerung“ ist die Wiederherstellung einer vorhandenen,

ganz oder teilweise unbrauchbaren, abgenutzten oder
schadhaften Anlage in einen dem regelmäßigen Verkehrs-
bedürfnis genügenden Zustand;

2. „Erweiterung“ ist jede flächenmäßige Vergrößerung einer
fertiggestellten Anlage oder deren Ergänzung durch weite-
re Teile;

3. „Umbau“ ist jede nachhaltige technische Veränderung an
der Verkehrsanlage und

4. „Verbesserung“ sind alle Maßnahmen zur Hebung der
Funktion, der Änderung der Verkehrsbedeutung im Sinne
der Hervorhebung des Anliegervorteils sowie der Beschaf-
fenheit und Leistungsfähigkeit einer Anlage.

(3) Die Bestimmungen dieser Satzung gelten auch für die Herstel-
lung von Verkehrsanlagen, die nicht nach dem Baugesetzbuch
(BauGB) beitragsfähig ist.

(4) Die Bestimmungen dieser Satzung gelten nicht, soweit Ko-
stenerstattungsbeträge nach § 135 a - c BauGB zu erheben
sind.

Amtliche Bekanntmachungen

Sprechstunde mit dem Bürgermeister
Ralf Hechler nach Vereinbarung

Rathaus Ramstein, Am Neuen Markt 6, Zi. 209,
Telefon: 06371 / 592 - 102
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Wird ein Grundstück jenseits der in Satz 1 angeordneten
erhöhten Tiefenbegrenzungslinie tatsächlich baulich, ge-
werblich, industriell oder ähnlich genutzt, so verschiebt sich
die Tiefenbegrenzungslinie zur hinteren Grenze der tat-
sächlichen Nutzung.

3. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan die Nutzung
als Sportplatz, Freibad, Festplatz, Campingplatz oder
Friedhof festgesetzt ist, die Fläche des im Geltungsbereich
des Bebauungsplanes liegenden Grundstückes oder
Grundstücksteiles vervielfacht mit 0,5. Bei Grundstücken,
die innerhalb eines im Zusammenhang bebauten Stadttei-
les (§ 34 BauGB) tatsächlich so genutzt werden, die Fläche
des Grundstückes vervielfacht mit 0,5.

(3) Für die Zahl der Vollgeschosse nach Absatz 1 gilt:
1. Für beplante Grundstücke wird die im Bebauungsplan fest-

gesetzte höchstzulässige Zahl der Vollgeschosse zugrunde
gelegt.

2. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan nicht die Zahl
der Vollgeschosse, sondern nur eine Baumassenzahl fest-
gesetzt ist, gilt die durch 3,5 geteilte höchstzulässige Bau-
massenzahl. Ist eine Baumassenzahl nicht festgesetzt, da-
für aber die Höhe der baulichen Anlagen in Form der Trauf-
oder Firsthöhe, so gilt die durch 3,5 geteilte höchstzulässi-
ge Trauf- oder Firsthöhe. Sind die beiden Höhen festge-
setzt, so gilt die höchstzulässige Traufhöhe. Soweit der Be-
bauungsplan keine Festsetzungen trifft, gilt als Traufhöhe
der Schnittpunkt der Außenseite der Dachhaut mit der seit-
lichen Außenwand. Die Höhe ist in der Gebäudemitte zu
messen. Bruchzahlen werden auf volle Zahlen auf- oder ab-
gerundet.

3. Hat ein Bebauungsplan den Verfahrensstand des § 33
BauGB erreicht, gelten die Nummern 1 und 2 entspre-
chend.

4. Soweit kein Bebauungsplan besteht, gilt:
a) die Zahl der auf den Grundstücken der näheren Umge-

bung überwiegend vorhandenen Vollgeschosse; ist ein
Grundstück bereits bebaut und ist die dabei tatsächlich
verwirklichte Vollgeschosszahl höher als die in der nä-
heren Umgebung, so ist die tatsächlich verwirklichte
Vollgeschosszahl zugrunde zu legen.

b) bei Grundstücken, die mit einer Kirche bebaut sind, die
Zahl von zwei Vollgeschossen. Dies gilt für Türme, die
nicht Wohnzwecken, gewerblichen oder industriellen
Zwecken oder einer freiberuflichen Nutzung dienen, ent-
sprechend.

5. Ist nach den Nummern 1 bis 4 eine Vollgeschosszahl nicht
feststellbar, so ist die tatsächlich vorhandene Traufhöhe ge-
teilt durch 3,5 anzusetzen, wobei Bruchzahlen auf ganze
Zahlen auf- oder abzurunden sind. Als Traufhöhe gilt der
Schnittpunkt der Außenseite der Dachhaut mit der seitli-
chen Außenwand. Die Höhe ist in der Gebäudemitte zu
messen.

6. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan eine sonstige
Nutzung festgesetzt ist oder die außerhalb von Bebauungs-
plangebieten tatsächlich so genutzt werden (z. B. Sport-,
Fest- und Campingplätze, Freibäder, Friedhöfe), wird bei
vorhandener Bebauung die tatsächliche Zahl der Vollge-
schosse angesetzt, in jedem Fall mindestens jedoch ein
Vollgeschoss.

7. Bei Grundstücken, auf denen nur Garagen oder Stellplätze
errichtet werden dürfen, gilt die festgesetzte Zahl der Ge-
schosse oder, soweit keine Festsetzung erfolgt ist, die tat-
sächliche Zahl der Garagen- oder Stellplatzgeschosse,
mindestens jedoch ein Vollgeschoss.

8. Bei Grundstücken, die im Geltungsbereich von Satzungen
nach § 34 Abs. 2 BauGB liegen, werden zur Ermittlung der
Beitragsflächen die Vorschriften entsprechend angewandt,
wie sie bestehen für:
a) Grundstücke in Bebauungsplangebieten, wenn in der

Satzung Bestimmungen über das zulässige Nutzungs-
maß getroffen sind und

b) unbeplante Grundstücke, wenn die Satzung keine Be-
stimmungen über das zulässige Nutzungsmaß enthält.

9. Die Zahl der tatsächlich vorhandenen oder sich durch Um-
rechnung ergebenden Vollgeschosse gilt, wenn sie höher
ist als die Zahl der Vollgeschosse nach den vorstehenden
Regelungen.

10. Sind auf einem Grundstück mehrere Gebäude mit unter-
schiedlicher Zahl von Vollgeschossen zulässig oder vor-
handen, gilt die bei der überwiegenden Baumasse vorhan-
dene Zahl.

(4) Für Grundstücke in Kern-, Gewerbe- und Industriegebieten
wird die nach den vorstehenden Regelungen ermittelte und

gewichtete Grundstücksfläche um 20 v. H. erhöht. Dies gilt
entsprechend für ausschließlich gewerblich, industriell oder in
ähnlicher Weise genutzte Grundstücke in sonstigen Baugebie-
ten.
In sonstigen Baugebieten erhöhen sich die nach den vorste-
henden Regelungen ermittelte und gewichtete Grundstücks-
fläche bei teilweise gewerblich, industriell oder in ähnlicher
Weise genutzten Grundstücken (gemischt genutzte Grund-
stücke) um 10 v. H. und bei überwiegend gewerblich, indu-
striell oder in ähnlicher Weise genutzten Grundstücken um 20
v. H.
Ob ein Grundstück, das sowohl gewerblichen als auch nicht
gewerblichen Zwecken (z. B. Wohnzwecken) dient, „überwie-
gend“ im Sinne der Regelungen genutzt wird, bestimmt sich
nach dem Verhältnis, in dem die verwirklichte Nutzung der tat-
sächlich vorhandenen Geschossflächen zu einander steht.
Liegt eine gewerbliche oder vergleichbare Nutzung ohne Be-
bauung oder zusätzliche Bebauung vor, so sind die Freiflä-
chen, die sowohl für gewerbliche oder vergleichbare als auch
für andere Zwecke genutzt werden (z. B. Kfz.-Abstellplätze)
als auch gärtnerisch oder ähnlich gestaltete Freifläche und
brachliegende Flächen, bleiben bei dem Flächenvergleich au-
ßer Ansatz.

§ 7
Eckgrundstücke und durchlaufende Grundstücke

(1) Grundstücke, die sowohl von einer nach § 13 dieser Satzung
verschonten Verkehrsanlage erschlossen sind als auch von ei-
ner oder mehreren weiteren Verkehrsanlagen der Abrech-
nungseinheit erschlossen sind, werden nur mit 50 % ihrer ge-
wichteten Grundstücksfläche angesetzt.

(2) Kommt für eine oder mehrere Verkehrsanlagen nach Absatz 1
die Tiefenbegrenzung nach § 6 Abs. 2 dieser Satzung zur An-
wendung, gilt die Regelung des Absatzes 1 nur für die sich
überschneidenden Grundstücksteile.

§ 8
Entstehung des Beitragsanspruches

(1) Der Beitragsanspruch entsteht mit Ablauf des 31. Dezember
für das abgelaufene Jahr.

§ 9
Vorausleistungen

(1) Ab Beginn des Erhebungszeitraumes können von der Stadt
Vorausleistungen auf wiederkehrende Beiträge erhoben wer-
den.

(2) Die Vorausleistungen werden nach der voraussichtlichen Bei-
tragshöhe für das laufende Jahr bemessen.

§ 10
Beitragsschuldner

(1) Beitragsschuldner ist, wer zum Zeitpunkt der Bekanntgabe
des Beitragsbescheides Eigentümer oder dinglich Nutzungs-
berechtigter des Grundstückes auf dem Grundstück ist.

(2) Mehrere Beitragsschuldner sind Gesamtschuldner.

§ 11
Veranlagung und Fälligkeit

(1) Die wiederkehrenden Beiträge und die Vorausleistungen dar-
auf werden durch schriftlichen Bescheid festgesetzt und zwei
Monate nach Bekanntgabe des Beitragsbescheides fällig. Die
Vorausleistungen werden in Vierteljahresraten zum 1.3., 1.6.,
1.9. und 1.12. erhoben.

(2) Der Beitragsbescheid enthält:
1. die Bezeichnung des Beitrages,
2. den Namen des Beitragsschuldners,
3. die Bezeichnung des Grundstückes,
4. den zu zahlenden Betrag,
5. die Berechnung des zu zahlenden Betrages unter Mittei-

lung der beitragsfähigen Kosten, des Gemeindeanteiles
und der Berechnungsgrundlagen nach dieser Satzung,

6. die Festsetzung des Fälligkeitstermins,
7. die Eröffnung, dass der Beitrag als öffentliche Last auf dem

Grundstück ruht und
8. eine Rechtsbehelfsbelehrung.

(3) Die Grundlagen für die Festsetzung wiederkehrender Beiträge
können durch besonderen Bescheid (Feststellungsbescheid)
festgestellt werden.

§ 12
Übergangsregelung

(1) Gemäß § 10 a Abs. 5 KAG wird abweichend von § 10 a Abs.
1 Satz 2 KAG festgelegt, dass Grundstücke, die zu den im Fol-
genden aufgezählten Verkehrsanlagen Zufahrt oder Zugang
nehmen können, vorbehaltlich des § 7 Absätze 1 und 2 dieser
Satzung erstmals in den ebenfalls genannten Jahren bei der
Ermittlung des wiederkehrenden Beitrages berücksichtigt und
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beitragspflichtig werden:

Stadtteil Miesenbach
1. Amselweg 2025
2. An der Waldwiese 20 Jahre ab Widmung
3. Balatonlellestraße 20 Jahre ab Widmung
4. Bergstraße 2020
5. Budapester Weg 20 Jahre ab Widmung
6. Fasanenweg 2025
7. Finkenstraße (Teilstück im Bereich des

Bebauungsplanes „Dansenberg-Seewoog, 2. BA“) 2025
8. Meisenweg 2025
9. Schwalbenweg 2025
10. Sperberstraße 2025
11. Zum Fuchsbau 20 Jahre ab Widmung

Stadtteil Ramstein
1. Am Großacker 2026
2. Am Heiligenwoog (Flurstücks-Nr. 4840 von 2026

Einmündung Maxéville-Ring bis zum östlichen
gemeinsamen Grenzpunkt mit Flurstücks-Nr. 3108)3)

3. Dietrich-Bonhoeffer-Straße 2037
4. Dr.-Eugenie-Lautensach-Straße 2023
5. Färberweg 2028
6. Garnweg 2028
7. Geschwister-Scholl-Straße 2037
8. Jakobstraße (Flurstücks-Nr. 4753) 2023
9. Keltenweg 2031
10. Ludwig-Ehrhard-Straße 20 Jahre ab Widmung
11. Maxéville-Ring 2026
12. Maximilian-Kolbe-Weg 2037
13. Nähereiweg 2028
14. Robert-Schumann-Straße 2025
15. Spindelweg 2028
16. Walter-Eucken-Straße 20 Jahre ab Widmung
17. Webereistraße 2028
18. Wittelsbacher Weg 20 Jahre ab Widmung
19. Zum Kirchbühl 2023
20. Ahornweg 2021
22. Am Siegelbach 2021
23. August-Süßdorf-Straße 2021
24. Am Stutzenwald 2021

§ 13
Öffentliche Last

(1) Der wiederkehrende Straßenausbaubeitrag liegt als öffentliche
Last auf dem Grundstück.

§ 14
In-Kraft-Treten

(1) Diese Satzung tritt rückwirkend zum 1. Januar 2018 in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die bisherige Satzung zur Erhebung von wie-

derkehrenden Beiträgen für den Ausbau von Verkehrsanlagen
vom 25. Januar 2013 außer Kraft.

Ramstein-Miesenbach, den 26.01.2018
gez. Ralf Hechler, Stadtbürgermeister

Anlage 1
Begründung nur noch eine Abrechnungseinheit
Die Abrechnungseinheit der Stadt Ramstein-Miesenbach wurde
aufgrund der gesetzlichen Vorgabe des § 10a KAG (gesamtes Ge-
meindegebiet) gebildet. Aufgrund gerichtlicher Überprüfungen von
bestehenden Satzungen anderer Kommunen steht der § 10a KAG
auf dem Prüfstand. 
Das Industriegebiet West, das Industriezentrum Westrich sowie
der Bereich „Köhlerwäldchen/Merkurstraße/Elteweg“ auf der Ge-
markung Ramstein werden aus der Abrechnungseinheit heraus-
genommen. Die Voraussetzung für die Erhebung wiederkehren-
der Ausbaubeiträge liegen dort nicht vor. Dort sollen Einzelabrech-
nungen bei abrechnungsfähigem Ausbauaufwand  erfolgen.
Da es zurzeit noch keine Gesetzesänderung gibt, wird weiterhin
der § 10 a KAG (gesamtes Gemeindegebiet) als Grundlage für die
Bildung der Abrechnungseinheit zu Grunde gelegt. D.h die beste-
hende Abrechnungseinheit (Stadt Ramstein und der Stadtteil Mie-
senbach) soll auch für den kommenden Abrechnungszeitraum
2018 -2022 bestehen bleiben.

Hinweis gemäß § 24 Abs.6 Gemeindeordnung (Gem0):
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften dieses Gesetzes oder aufgrund dieses Gesetzes zustan-
de gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung
als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
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1. die Bestimmungen der Öffentlichkeit über die Sitzung, die Ge-
nehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung von
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.

Ramstein-Miesenbach, 26.01.2018
gez. Ralf Hechler, Bürgermeister

kung auf die Erdatmosphäre haben, als alle über mehr als 100
Jahre in der Atmosphäre gesammelten Kohlendioxid-Emissionen
des Luftverkehrs zusammen.“ Kondensstreifen bestehen aus vie-
len kleinen Eispartikeln, die sich durch Kondensation von Wasser-
dampf an den Rußpartikeln der Flugzeugabgase bilden. Die Kon-
densstreifen können in Höhen von etwa 8 bis 12 Kilometern bei
feucht-kalten Bedingungen mehrere Stunden bestehen und hohe
Wolken sogenannte Kondensstreifen-Zirren bilden. Diese Zirrus-
wolken können je nach Sonnenstand und Untergrund lokal eine
wärmende oder kühlende Wirkung entfalten. Die Kenntnis darüber
ist für die Beurteilung der Klimawirkung der Luftfahrt essentiell.
Bisherige Forschungsarbeiten legen nahe, dass global die wär-
mende Wirkung überwiegt.
Für die anstehenden DLRINASA-Flüge, mit den geplanten Mes-
sungen der Eiskristalle In Kondensstreifen, sind die meteorologi-
schen Bedingungen im Winter in Deutschland für die Bildung von
Kondensstreifen günstig. Durch den Einsatz des DLR A320 ATRA
als „Ernissionsquelle „ und der NASA DC-8 als Messplattform,
können die Forscher ihre Flugtests in Höhen und mit üblichen Rei-
sefluggeschwindigkeiten von Passagierjets durchführen, wo sich
Kondensstreifen typischerweise bilden. Geplant ist bis zum 2. Fe-
bruar bei mehreren Testflügen rund 80 Flugstunden für Messun-
gen zu absolvieren. Bereits seit 19 Jahren arbeiten DLR und NA-
SA im Bereich der Atmosphärenforschung zusammen. In der Luft-
fahrtforschung engagieren sich beide Partner besonders bei ge-
meinsamen Forschungsprojekten in den Bereichen Luftverkehrs-
management sowie lärm- und emissionsarmes Fliegen.

Groß war das Medieninteresse bei der Vorstellung der For-
schungsflüge und dem Start der beiden Maschinen.

Voller Messgeräte zur Erfassung und Auswertung der Daten
ist der Innenraum der DC-8 der NASA.

Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen

Fortsetzung von der Titelseite

NASA und DLR untersuchen Klima-
wirkung des Luftverkehrs:

Gemeinsame Flugversuche zu Emissionen alternativer
Kraftstoffe

Erste gemeinsame DLR und NASA-Flüge im Jahr 2014 in Palm-
dale/Kalifornien zeigten, dass eine Beimischung von 50 Prozent
alternativem Kraftstoff im Reiseflug die Rußpartikelemissionen ei-
nes Flugzeugtriebwerks um 50 bis 70 Prozent gegenüber der Ver-
brennung von reinem Kerosin reduziert. Mit den nun geplanten
Forschungsflügen sollen die Partikelemissionen und ihr Einfluss
auf die Wolkenbildung aus Kondensstreifen und damit ihre Klima-
wirkung bestimmt werden.
Im Rahmen der internationalen Forschungsmission wird das DLR-
Forschungsflugzeug A320 ATRA (Advanced Technology Research
Aircraft) mit verschiedenen Kraftstoffmischungen fliegen, während
das vollinstrumentierte „Fliegende Labor“ DC-8 der NASA in si-
cherem Abstand folgt, um Im Abgasstrahl Rußpartikel, Gasemis-
sionen und Eiskristalle im Kondensstreifen zu messen. Dabei sind
zahlreiche Messgeräte des DLR an Bord des NASA-Flugzeugs in-
stalliert, die von DLR-Wissenschaftler und Ingenieure am Heimat-
standort der DC-8 beim Armstrong Flight Research Center der
NASA in Kalifornien in das Flugzeug eingebaut wurden. „Wir ha-
ben Instrumente zur simultanen Vermessung der Größenvertei-
lung der Ruß-und Eispartikel sowie der gasförmigen Emissionen
im Nachlauf des ATRA an Bord der DC8 installiert“, berichtet Dr.
Hans Schlager vom DLR-Institut für Physik der Atmosphäre. „Der
Fokus unserer Messungen liegt darauf, die Emissionen beim Ein-
satz verschiedener Kraftstoffmischungen zu charakterisieren. Be-
sonders interessiert uns wie sich die Rußemissionen der unter-
schiedlichen Treibstoffe auf die Strahlungseigenschaften und Le-
bensdauer der Kondensstreifen auswirken.“
Bisherige Ergebnisse der Forschungsflüge zeigten eine deutliche
Verringerung der Rußemissionen bei alternativen Kraftstoffen und
legen nah, dass damit die Anzahl an Eiskristallen in Kondensstrei-
fen reduziert wird. „Die geringere Rußemission bei diesen Kraft-
stoffen ist eine gute Nachricht für die Umwelt, und sie wäre noch
besser, wenn die Flugtests bestätigen, dass sich damit auch die
Anzahl der Eiskristalle in Kondensstreifen reduzieren lässt“, sagt
Bruce Anderson, wissenschaftlicher Leiter der Mission bei der NA-
SA. DLR-Forscher Dr. Hans Schlager ergänzt: „Diese Frage ist
von großer Bedeutung, weil Kondensstreifen und die sich daraus
bildenden Zirruswolken vermutlich eine größere wärmende Wir-

KINDERKLEIDER- UND
SPIELZEUGBASAR

Samstag, 3. März, 10.00 – 12.00 UHR
Mehrzweckhalle Miesenbach, Am Kiefernkopf
Veranstalter: Kindertagesstätte KINDERPLANET Miesenbach
Anmeldung und Tischreservierung unter Telefon 06371 -
50960.
Verkauft werden Spielsachen sowie gut erhaltene Kinderklei-
dung.
An der Mehrzweckhalle gibt es gute Parkmöglichkeiten!
Bei einer Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen können sie
sich nach ihrem Einkauf entspannen.
Tischmiete: 8 Euro
Einlass für Verkäufer: 9.30 Uhr; Einlass für Kunden: 10.00 Uhr

Haus des Bürgers

Ramstein-Miesenbach

Lesereihe „Hör gut zu,
verzaubert bist du!“

Am vergangenen Donnerstag haben sich Anna-Maria Hertz und
die Kinder der Lesereihe „Hör gut zu, verzaubert bist du“, mit dem
Thema „Tiere im Winter“ beschäftigt.
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NEUE
KUNDEN

durch gezielte Werbung

in den Amtsblättern

Tel. 0 63 71 / 96 25 - 0

Aus verschiedenen Sachbüchern wurden vor allem die heimi-
schen Tiere und ihre Überlebensstrategien im Winter erkundet.
Die jungen Zuhörer waren dabei sehr aktiv und konnten selbst viel
eigenes Wissen mit in die Gesprächsrunde bringen. Zum Schluss
bastelten alle einen Futterring, der mittlerweile sicherlich als Fut-
terquelle im eigenen Garten aufgehängt wurde.
Der nächste Lesetermin ist Donnerstag, der 22. Februar, von
15.00 bis 16.00 Uhr in der Stadtbücherei. Hierbei kann in Erfah-
rung gebracht werden, was oder wer ein „Wombat“ ist. Anmeldun-
gen unter Tel.: 06371/592-221.

Osterrätsel in der Stadtbücherei
Liebe Rätselfreunde,

in der Stadtbücherei liegen ab sofort
Osterrätsel für die Altersklassen von
4 - 7, 8 - 11 und 12 - 15 Jahren aus.

Abgabetermin der Lösungsabschnitte ist
Freitag, der 9. März 2018.

Die öffentliche Auslosung der Gewinner
findet am Montag, dem 12. März, statt.

Nichtamtlicher Teil
Tanztee
Steinwenden. Die nächste
Tanzteeveranstaltung des
Schützenvereins „Edelweiß“
Steinwenden-Weltersbach fin-
det am 18. Februar um 14:30
Uhr statt. Alle Tanzsportbegei-
sterten sind gerne eingeladen.
Austragungsort ist der Festsaal
des Schützenhauses „La Tos-
cana – da Giovanni“ (Bergstra-
ße 7 in Weltersbach).

Senatsstammtisch
im Februar
Ramstein-Miesenbach. Der
nächste Senatsstammtisch der
Miesenbacher Vielläppcher fin-
det am Montag, 5. Februar, ab
19.30 Uhr, im Vereinsheim Am
Kiefernkopf in Miesenbach
statt. Unter anderem geht es
um die letzten Vorbereitungen
zur großen Prunksitzung und
zur Seniorensitzung der Mie-
senbacher Karnevalisten sowie
zum Westricher Fastnachtsum-
zug in Ramstein. Senatspräsi-
dent Hans Roos lädt alle Sena-
torinnen und Senatoren recht
herzlich ein. 

Faschingslieder
tanzen lernen
Ramstein-Miesenbach. Am
Freitag vor Fasching steht im
Training des Sportangebotes
„Spielerisch fit für Frauen“ von
Sport plus Ramstein das tänze-
rische Erlernen von Faschings-
liedern auf dem Programm.
Von „Hol das Lasso raus über
Macarena bis zum Freestyler“
wird alles geübt und auspro-
biert, was für die kommenden
Faschingstage gebraucht wird.
Wer darauf Lust hat ist gerne
willkommen.
Spielerisch fit für Frauen findet
jeden Freitag von 19 bis 20 Uhr
in der Gymnastikhalle der Wen-
delinus Grundschule in Ram-
stein statt. Mit immer neuen
sportlichen Aufgaben will Trai-
ner Bodo Hoffmann seine Trai-
ningsgruppe jede Woche er-
neut überraschen und die
Übungsstunde zum Erlebnis
werden lassen. Dabei soll sich
jeder nach seinen Möglichkei-
ten individuell belasten können
und die Verbesserung seiner
Fitness selbst bestimmen kön-
nen.

Bruchkatzen:
aktuelle Termine
Ramstein-Miesenbach. Der
Karnevalverein „Bruchkatze“
Ramstein gibt folgende Termi-
ne für die laufende närrische
Kampagne bekannt:
Aktivensitzung: Jeden Diens-
tag um 19.00 Uhr treffen sich
die Aktiven, Helfer und Interes-
sierten der Ramsteiner Fast-
nacht in der Narrenstube. 
2. Große Prunksitzung: Die
Bruchkatzen laden recht herz-
lich zur ihrer zweiten Prunksit-
zungen am Samstag, 3. Febru-
ar, ins Haus des Bürgers ein.
Beginn ist um 19.31 Uhr. Die
Gäste erwartet ein abwechs-
lungsreiches professionelles
Programm mit Musik, Tanzdar-
bietungen, Büttenreden und
Gesang. Eintrittskarten gibt es
noch bei der Vorverkaufsstelle
im Haus des Bürgers oder an
der Abendkasse!
Kreisseniorensitzung: Zur
Kreisseniorensitzung laden die
Bruchkatzen in Zusammenar-
beit mit der Kreisverwaltung
Kaiserslautern am 4. Februar
ins Haus des Bürgers ein. Be-
ginn ist um 14.11 Uhr. Karten
sind über die Kreisverwaltung
Kaiserslautern, Leitstelle Älter-
werden, Tel.: 0631/7105-0
Durchwahl -353 oder im Büro in
Landstuhl unter 06371/2073 zu
beziehen. Weitere Infos zur
Kreisseniorensitzung sind bei
Dawina Holzhauser, Tel.:
06383/925567 erhältlich.
Altweiberfastnacht: Traditio-
nelle Rathauserstürmung am
Donnerstag, 8. Februar, um
11.11 Uhr durch die Ramsteiner
Hexen! Wer gerne mal mitma-
chen möchte, kann sich mit den
Hexen bereits um 10 Uhr bei
„Physio by Nadja“ in der Markt-
straße 22, treffen. Weitere Infos
unter Telefon 06371-70809.
Die Bevölkerung ist herzlich zu
diesem Spektakel am Rathaus
eingeladen.
Fastnacht im Edeka-Markt:
Auch dieses Jahr sind die
Bruchkatzen vormittags im
Edeka-Markt Jahke zu Gast
und sorgen mit ihrem närri-
schen Programm für fastnacht-
liche Stimmung im Markt.
Narrenmesse: Am Sonntag,
11. Februar, sind die Bruchkat-
zen Mitgestalter des Sonntags-
gottesdienstes in der katholi-
schen Pfarrkirche St. Nikolaus
in Ramstein. Die Messe be-
ginnt um 10.30 Uhr.
Kinderfastnacht: Die große
Fastnachtsfete für die Kleinen
startet am 11. Februar um
14.11 Uhr im Haus des Bür-
gers. Mit von der Partie sind
Prinzessin Lena I, Tanzgarden
mit ihren Garde- und Schautän-
zen, Tanzmariechen und Elfer-
räte. 
Fernsehprunksitzung: Teil-
nahme des Hofnarrs Andreas
Franz und der Hofkater bei der
Fernsehprunksitzung in Fran-

kenthal, die am Abend des 11.
Februar im SWR-Fernsehen
ausgestrahlt wird.
Westricher Fastnachtsum-
zug: Nähere Infos über die Teil-
nahmebedingungen sowie den
Verlauf des Umzugs am Diens-
tag, 13.02.2018 erhält man un-
ter unter Tel:06371/613358
Weiterhin steht das Anmelde-
formular auf der Homepage
„www.kvbruchkatze.de“ bereit.
Die Bruchkatzen freuen sich
über die Teilnahme vieler ko-
stümierte Fuß- und Musikgrup-
pen sowie Motivwagen!

Sport plus Ramstein-
Miesenbach: Kindersport 
Ramstein-Miesenbach. Der
Kindersport von Sport plus
Ramstein-Miesenbach findet
jeweils freitags in der Sporthal-
le der Wendelinus-Schule statt.
In diesem Quartal ist der
Schwerpunkt der Ausbildung
auf alles, was mit dem Ball zu
erlernen ist. Die Kinder üben
aus allen möglichen Ballspielen
erste Grundfertigkeiten. Diese
Vorbereitung gipfelt in einem
Sportcheck zum Thema Ball.
Unter der Leitung von Bodo
Hoffmann können Kinder ab 2
Jahren in der Piepsigruppe ab
15 Uhr erste sportliche Erfah-
rungen machen. Kinder von 3
bis 5 Jahren trainieren ab 16
Uhr, Kinder ab 6 Jahre um 17
Uhr Kinder und Teenies ab 8
Jahre um 18 Uhr. Interessenten
sind in der Turnhalle der Wen-
delinusschule herzlich willkom-
men. Infos bei der Geschäfts-
stelle, Tel. 06371-92266.

Mitgliederversammlung
beim Turn-Team Sickingen
Ramstein-Miesenbach. Das
Turn-Team Sickingen e.V. lädt
hiermit seine Mitglieder zur or-
dentlichen Mitgliederversamm-
lung am Donnerstag, 1. März,
um 19 Uhr im Sportheim „Da
Nino“ Miesenbach ein. Auf der
Tagesordnung stehen unter an-
derem der Jahresbericht und
der Bericht der Kassenprüfer,
die Vorstellung der Rechnungs-
legung und der Haushaltsplan,
die Entlastung des Vorstands
sowie die Wahl der Vorstands-
mitglieder und der Kassenprü-
fer, die Vereinsziele für 2018
sowie Mitgliederanträge und
der Punkt „Sonstiges“. Anträge
von Mitgliedern sind begründet
bis zum 15. Februar dem ge-
schäftsführenden Vorstand in
schriftlicher Form einzureichen.
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BEERDIGUNGSINSTITUT

MÜLLER
Moorstraße 30

66879 Steinwenden
Tel.: 0 63 71 / 5 05 86
www.m-bestattungen.de

ERD-, FEUER-, BAUM-, SEEBESTATTUNGEN
Ü BE RNAH M E ALLE R FORMALITÄTE N

Ein gutes Mutterherz hat aufgehört zu schlagen, zwei nimmermüde

Hände ruhn.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter, Oma, Uroma und

Schwiegermutter

Irene Olschewski
geb. Sprau

* 18. 10. 1924     † 26. 1. 2018

Im Namen aller Angehörigen,

in stiller Trauer

Ellen und Manfred Völker

Sieglinde Olschewski

Kottweiler-Schwanden, im Januar 2018

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, 9. 2. 2018, um 14.00 Uhr,

auf dem Friedhof Kottweiler statt.

Faschingskaffee der kfd
Ramstein-Miesenbach. Der
Faschingskaffee der kfd Ram-
stein-Miesenbach findet am
Mittwoch, 7. Februar, ab 14.30
Uhr im Mehrgenerationenhaus
in Ramstein statt. Bitte ein Kaf-
feegedeck mitbringen. Die Hel-
ferinnen treffen sich um 13.15
Uhr im MGH zur Vorbereitung.
Für den Faschingskaffee su-
chen die Frauen noch Verstär-
kung. Bitte melden bei Sybilla
Layes (Tel. 51413).

Gottesdienste der kath.
Pfarrgemeinde Ramstein
Ramstein-Miesenbach. Die
katholische Pfarrei Hl. Wendeli-
nus in der Verbandsgemeinde
Ramstein-Miesenbach lädt zu
ihren Gottesdiensten herzlich
ein.
Do., 1. Februar, 15.00 Uhr Se-
niorenfeier im Robert-Schu-
man-Heim Kottweiler-Schwan-
den.
18.30 Uhr Heilige Messe in
Hütschenhausen.
Fr., 2. Februar (Darstellung
des Herrn), 15.30 Uhr Wort-
Gottes-Feier im DRK-Senioren-
heim Ramstein
18.30 Uhr Heilige Messe in
Miesenbach mit Kerzenweihe
und Blasiussegen.
Sa., 3. Februar, 8.00 Uhr Mari-
enmesse in Kirchmohr mit Bla-
siussegen.
18.00 Uhr Vorabendmesse in
Steinwenden mit Kerzenweihe
und Blasiussegen.
18.00 Uhr Vorabendmesse in
Hütschenhausen mit Kerzen-
weihe und Blasiussegen.
So., 4. Februar, 9.00 Uhr Heili-
ge Messe in Kottweiler-
Schwanden mit Kerzenweihe
und Blasiussegen.
10.30 Uhr Heilige Messe in
Ramstein mit Taufe der Kinder
Jonathan Benedikt Lenhard
und Leon Weimer, anschlie-
ßend Blasiussegen.
14.30 Uhr Taufe des Kindes
Malia Tina Blanchard in Mie-
senbach.
Di., 6. Februar, 18.30 Uhr Hei-
lige Messe in Ramstein mit Bla-
siussegen.
Mi., 7. Februar, 17.00 Uhr Hei-
lige Messe mit Blasiussegen in
Reuschbach.
18.00 Uhr Andacht in Kottwei-
ler-Schwanden.
18.00 Uhr Rosenkranz im
Pfarrheim Obermohr.
Do., 8. Februar, 18.30 Uhr Hei-
lige Messe mit Blasiussegen in
Kottweiler-Schwanden.
Fr., 9. Februar, 18.30 Uhr Hei-
lige Messe in Miesenbach.
Öffnungszeiten des Pfarrbü-
ro Ramstein: montags und
donnerstags von 9.00-12.00
Uhr, dienstags von 15.00-18.00
Uhr, mittwochs geschlossen,
freitags von 9.00-11.00 Uhr,
Tel.: 06371 – 50683, E-Mail:
pfarramt.ramstein@bistum-
speyer.de. Sie können sich in
allen Angelegenheiten telefo-

nisch oder per E-Mail an das
Zentralpfarramt Ramstein wen-
den.
Pfarrbüro Hütschenhausen:
montags von 14.00-16.00 Uhr,
Tel. 06372-993212.

Neuapostolische Kirche
Ramstein-Miesenbach
Gottesdienste
Ramstein-Miesenbach. Die
neuapostolische Kirche Ram-
stein-Miesenbach lädt zu ihren
Gottesdiensten ein: Sonntag, 4.
Februar, 9.30 Uhr, Mittwoch, 7.
Februar, 20 Uhr, Sonntag, 11.
Februar, 9.30 Uhr, Mittwoch, 14.
Februar, 20 Uhr, Sonntag, 18.
Februar, 9.30 Uhr, Mittwoch, 21.
Februar, 9.30 Uhr, Sonntag, 25.
Februar, 9.30 Uhr und Mittwoch,
28. Februar, 20 Uhr.

Neuer Werkkurs
„Biblische Erzählfiguren“
Ramstein-Miesenbach. Am 1.
Wochenende der Fastenzeit,
von Freitag, 16. Februar, ab 16
Uhr, bis Samstag, 17. Februar,
bis etwa 19 Uhr findet wieder
ein Werkkurs zur Herstellung
„Biblischer Erzählfiguren“ in

Vorbereitung des
39. Hungermarsches
Landstuhl. Der traditionelle
„Hungermarsch“ findet in die-
sem Jahr zum 39. Mal in Folge
statt. Das Projekt sammelt
Spenden und unterstützt Hilfs-
projekte in Bolivien, Ghana, Ni-
geria und Indonesien. Der Hun-
germarsch wird von katholi-
schen und evangelischen Chri-
sten im Einzugsbereich der bei-
den Städte Ramstein-Miesen-
bach und Landstuhl organisiert
und getragen. Zur ersten Sit-
zung des Vorbereitungsteams
zur Organisation des Hunger-
marsches in diesem Jahr er-
geht hiermit herzliche Einla-
dung an alle Interessierten. Die
Sitzung findet statt am Mitt-
woch, 7. Februar, um 20 Uhr
bei den Dominikanerinnen in
Landstuhl, Luitpoldstraße 28,
Telefon 61800.

Friedensgebet
an der Air Base
Ramstein-Miesenbach. Das
monatliche Friedensgebet an
der Air Base Ramstein hat im
Februar das Thema „Unsere
Erde  - das Haus für alle“. Das
Gebet beginnt am Samstag, 3.
Februar, um 15 Uhr neben dem
Parkplatz am Flugtagdenkmal,
an der Zufahrt zur Air Base. Es
wird vorbereitet von pax christi,
DV Speyer, und der Friedensin-
itiative Westpfalz e.V. Nähere
Informationen bei Michael Stra-
ke, Telefon 06372 – 50474.

Kinder-Kleiderkammer
geöffnet
Landstuhl. Donum Vitae ist ei-
ne staatlich anerkannte Bera-
tungsstelle für die Schwange-
renberatung in Konfliktsituatio-
nen und für die gesamt West-
pfalz zuständig. Im Rahmen
unseres Beratungs- und Hilfs-
angebotes unterhalten wir auch
eine Kinder-Kleiderstube mit
gut erhaltenen Kleidern. Auf-
grund der wirtschaftlich schwie-
rigen Situation vieler alleiner-
ziehender Mütter oder Famili-
en, welche von Arbeitslosigkeit
betroffen sind, möchten wir un-
sere Kleiderkammer für diesen
Kreis öffnen. Die Ausgabe er-
folgt an jedem 1. Montag im
Monat, am  in unserer Bera-
tungsstelle, Landstuhl, Am Feu-
erwehrturm 6 (im DRK-Zen-
trum, 2. OG).

Imkerverein
Bruchmühlbach
Bruchmühlbach-Miesau.
Hiermit ergeht herzliche Einla-
dung für alle Mitglieder und Mit-
gliederinnen zur nächsten Ver-
sammlung des Imkervereins
Bruchmühlbach am Donners-
tag 8. März um 20 Uhr im Gast-
haus Rilli-Brehmer in Bruch-
mühlbach. An diesem Tag ste-
hen Neuwahlen im Verein an.
Die Vorstandschaft bittet um
zahlreiches Erscheinen. 

Pazifismus in der Pfalz
vor und während des
Ersten Weltkrieges
Kaiserslautern. Am Dienstag, 6.
Februar, referiert Dr. Karlheinz
Lipp ab 19.30 Uhr in Kaisers-
lautern in der Friedenskapelle,
Friedensstraße (vor der Bahn-
unterführung) zu diesem The-
ma. Entgegen der Meinung, die
Politiker seien wie Schlafwand-
ler in den Ersten Weltkrieg hin-
eingeschlittert, wird aufgezeigt,
dass Pazifisten auch in der
Pfalz deutlich und klar vor dem
Krieg gewarnt und deutsch-
französische Tagungen durch-
geführt haben. Zum Vortrag la-
den herzlich ein die Volkshoch-
schule Kaiserslautern, die Frie-
densakademie Rheinland-
Pfalz, Landau, das Theodor-
Zink-Museum Kaiserslautern
und die Friedensinitiative West-
pfalz.

Kinderfasching
in Miesenbach
Ramstein-Miesenbach. Am
4. Februar ab 14.11 Uhr findet
der Kinderfasching der Stadt-
kapelle Ramstein-Miesenbach
in der Mehrzweckhalle in Mie-
senbach statt. Motto ist dieses
Jahr: Kunterbunt in Miesen-
bach. Auch werden die Bambi-
nis der Bruchkatzen Ramstein
auftreten. Der Eintritt kostet2
Euro. Die Stadtkapelle freut
sich auf viele kleine und große
Fasnachter.

Ramstein statt. Interessierte
können sich anmelden bei Ur-
sula Donauer, Telefon 06371 -
44584, damit die Teilnehmer
vermerkt werden können und
der Werkkurs erfolgen kann.
Weitere Informationen und Hin-
weisflyer über den Kursverlauf
sowie eine Materialliste gibt es
auf Nachfrage.
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Stammtisch U100
Steinwenden. Am Donnerstag,
1. Februar ab 19:30 Uhr treffen
sich die Stammtischler der
U100 zur Stammtischrunde im
Sportheim „Griffelkaschde“ des
Sportverein Steinwenden.

Chorprobe beim
Kirchenchor St. Josef
Steinwenden
Steinwenden. Nach Beendi-
gung der Fasnachtzeit beginnt
der Kath. Kirchenchor St. Josef
Steinwenden wieder mit den
Chorproben. Nächste Sing-
stunde ist am Montag, 19. Fe-
bruar um 19 Uhr im Haus der
Begegnung.

Erste Singstunde und
Gemeindenachmittag
Steinwenden. Am Dienstag,
den 6. Februar. findet um 20
Uhr die erste Singstunde des
Evangelischen Kirchenchors im
Steinwendener Gemeindehaus
statt. Dazu ergeht herzliche
Einladung an alle Sängerinnen
und Sänger und solche, die es
einmal versuchen möchten.
Unter Leitung von Frau Judith
Schäfer werden vorerst die Li-
der für die Gottesdienste zur
Konfirmation, Karfreitag und
Ostern einstudiert. Eine bunte
Vielfalt an ersten und fröhlichen
Glaubensliedern. Fröhlich und
vergnügt geht es auch am Don-
nerstag, den 8. Februar ab
14.30 Uhr im Gemeindenach-
mittag zu. Zur Fasnachtszeit
wird es auch hier ein karnevali-
sitsches Programm geben, das
zum Schmunzeln und Lachen
anregen wird.
Die Krabbelkinder „Windelflit-
zer“ treffen sich jeden Dienstag
von 10 bis 11:30 Uhr im prote-
stantischen Gemeindehaus in
Steinwenden. Einfach vorbei-
schauen und reinschnuppern.

Mitgliederversammlung
beim DRK Steinwenden
Steinwenden. Alle Mitglieder
des DRK-Ortsvereins Stein-
wenden werden hiermit einge-
laden zur ordentlichen Mitglie-
derversammlung am Samstag,
3. März, um 16 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus Steinwenden.
Auf der Tagesordnung stehen
unter anderem die Tätigkeits-
berichte des Vorstands, der Ab-
teilungsleiter und des Kassen-
wartes, die Entlastung der Vor-
standschaft, der Beschluss
über die Auflösung des Ortsver-
bandes DRK Steinwenden e.V.,
die Bestellung von Liquidatoren
sowie Beratung und Beschluss-
fassung über Wünsche und An-
träge.
Die Versammlung ist ohne
Rücksicht auf die Zahl der an-
wesenden Mitglieder be-
schlussfähig. Anträge zur Ta-
gesordnung sind beim 1. Vorsit-
zenden Roland Kiefaber, Grü-
newaldstraße 8, in 66879 Kott-
weiler, einzureichen.

Närrischer
Seniorennachmittag
Steinwenden. Der Senioren-
kreis St. Josef Steinwenden
trifft sich am Fastnacht-Diens-
tag, 13. Februar ab 14:30 Uhr
im Haus der Begegnung zu ei-
nem närrischen Seniorennach-
mittag. Von den Senioren sind
Vorträge erwünscht.

Reservistenkameradschaft
Ramstein - Landstuhl
Ramstein-Miesenbach. Der
nächste monatliche Kamerad-
schafts- und Informations-
abend der Reservistenkame-
radschaft Ramstein - Landstuhl
findet am Donnerstag, 1. Fe-
bruar um 20 Uhr im RK-Heim in
Miesenbach, Bergstrasse 14,
bei Gerd Dejon statt. Bereits
um 18 Uhr treffen sich die Mit-
glieder des Vorstandes. Die
Reservisten beteiligen sich am
Karnevalsumzug in Ramstein.

Niedermohrer Judoka
üben für die
Gürtelprüfung
Niedermohr. Im Judotraining
von Sport plus Niedermohr e.V.
hat liegt der Schwerpunkt in
diesem Quartal für die anste-
hende Gürtelprüfung vor den
Osterferien. Die Judoka üben
gezielt die Falltechniken,
Stand- und Bodenprogramm,
welche dann an der Gürtelprü-
fung demonstriert werden, um
somit den nächsten Gürtel zu
erreichen. Neueinsteiger kön-
nen gerne im Training vorbei-
kommen und mitmachen. Das
Training findet jeden Montag in
der Mehrzweckhalle statt, um
17.30 Uhr für Kinder ab 5 Jah-
ren und um 18.30 Uhr für Kin-
der ab 8 Jahren. Infos bei der
Geschäftsstelle von Sport plus
e.V., Tel. 06371-92266.

Ergebnis der Neuwahlen
in der Generalver-
sammlung vom 20.01.2018
Kottweiler-Schwanden. Der
Musikverein Kottweiler-
Schwanden hat in der General-
versammlung am 20.01.2018
eine neue Vorstandschaft ge-
wählt. Gunter Geib wurde als
erster Vorsitzender wiederge-
wählt. Da Hanni Walther ihr
Amt als zweite Vorsitzende zur
Verfügung gestellt hatte, wurde
Martin Schmitt zum neuen
zweiten Vorsitzenden gewählt.
Als Kassenwart und Schriftfüh-
rerin wurden Gabi Schmidt und
Karin Schmitt bestätigt. Folgen-
de Beisitzer unterstützen die
Vorstandschaft: Hanni Walther,
Fritz Walther, Franz Baierlein,
Marcus Meisenheimer und Pa-
trick Natter. Tanja Urschel wur-
de zur Jugendleiterin gewählt.
Isabel Schmidt und Josef Men-
ges wurden als Kassenprüfer
eingesetzt.

Seniorenkreis-
Kottweiler-Schwanden
Kottweiler-Schwanden. Am 1.
Februar um 15 Uhr findet im
Robert-Schumann Heim, das
Faschingstreiben der Senioren
statt. Jeder ist herzlich willkom-
men!

2. Große Prunksitzung
des Karnevalvereins
„Bruchkatze“ e. V.
Ramstein
Ramstein-Miesenbach. Der
Karnevalverein „Bruchkatze“ e.
V. lädt zu seiner 2. großen
Prunksitzung am 3. Februar ins
Ramsteiner Haus des Bürgers
ein. Traditionell eröffnen Sit-
zungspräsident Jürgen Lesmei-
ster und die amtierende Prin-
zessin Lena I., „aus dem Hause
der Lilien, hochherrschaftliche
Regentin am neuen Hofe der
schwarzen Katz als Engel zum
Tanzen geboren und zur grün-
weißen Hoheit erkoren“ um
19.31 Uhr mit Elferräten und
Garden den närrischen Reigen.
Die über 100 Ramsteiner Akti-
ven, angefangen von den klein-
sten Tänzerinnen, den Bambi-
nis, über Tanzmariechen und
Tanzgarden bis zum Männer-
ballet sowie auch Sängerinnen
und Sänger, Musiker und Büt-
tenredner, werden auf der Büh-
ne mit ihren gekonnten Beiträ-
gen ein kurzweiliges Programm
präsentieren. Gespannt darf
man auf Vorführung der Stadt-
räte, Straußbuwe und Bürger-
meister Hechler sein, die auf
Anweisung von Prinzessin Le-
na I. dem Publikum eine närri-
sche Show darbieten werden. 
Für die musikalische Unterhal-
tung zwischen den Darbietun-
gen und nach der Sitzung sorgt
Alexander Messemer und sein
Musikerteam. Alle Gäste wer-
den gebeten sich fastnachtlich
zu kostümieren!
Karten sind noch in der Vor-
kaufsstelle im Haus des Bür-
gers sowie an der Abendkasse
erhältlich.

Broadway Kino Merkurstr. 9 
(Nähe Autobahn)
Deutsche Fassung:
In 3D: Maze Runner: Die Auserwählten (12 J.)-
Do. 17:45, 20:15, Fr. & Sa. 17:15, 20:00, 22:00,
So. 17:15, 20:00, Mo. – Mi. 17:45, 20:15
Aus dem nichts (12 J.)-  So. 18:00, Mo. 20:30
Die kleine Hexe (0 J.)- Do. & Fr. 16:00, 18:00,
Sa. 13:30, 15:45, 18:00, So. 13:30, 15:45, Mo.
– Mi. 16:00, 18:00
Dieses bescheuerte Herz (0 J.)- Fr. 20:15
Downsizing (0 J.)- Do. 16:00, So. 15:30, Di.
16:00
Ferdinand (0 J.)- Sa. & So. 13:30
Fifty Shades Of Grey: Befreite Lust (16 J.)- Vor-
premiere: Mi. 20:15
Hilfe, ich hab meine Eltern geschrumpft (0 J.)-
Do. 16:00, Fr. 15:30, Sa. & So. 13:30, 15:30,
Mo. – Mi. 16:00
Hot Dog (12 J.)- Do. 20:30, Fr. - So. 20:00, Mo.
& Di. 20:30
Insidious – The Last Key (16 J.)- Fr. & Sa. 22:30
Jumanji (12 J.)- Fr. & Sa. 22:30, So. 15:45
Three Billboards Outside Ebbing Missouri (12
J.)- Do. 18:00, 20:30, Fr. & Sa. 18:00, 20:00,
So. 18:00, 20:15, Mo. & Di. 18:00, 20:30, Mi.
18:00
Wunder (0 J.)- Do. 16:00, 18:00, 20:30, Fr. - So.
15:45, 18:00, 20:15, Mo. – Mi. 16:00, 18:00,
20:30
Bolschoi: Die Kameliendame (0 J.)- So. 16:00
Englische Originalfassung:
Ferdinand (0 J.)- Sa. 13:30
Downsizing (0 J.)- Sa. 15:30, Mo. & Mi. 16:00
Fifty Shades Freed (16 J.)- Vorpremiere: Mi.
20:15
Insidious – The Last Key (16 J.)- Fr. & Sa. 22:30
Jumanji: Welcome To The Jungle (0 J.) Do.
16:00, 20:30, Fr. 15:45, 20:15, 22:30, Sa. 13:30,
20:15, 22:30, So. 13:30, 20:15, Mo. – Mi. 16:00,
20:30
Maze Runner: The Death Cure (12 J.)- Do.
18:00, Fr. & Sa. 17:30, 22:00, So. 20:00, Mo. -
Mi. 18:00
In 2D: Star Wars – The Last Jedi (12 J.)- Sa.
15:30
The Greatest Showman (6 J.)-  Do. 18:15, Fr.
18:00, Sa. & So. 13:30, 18:15, Mo. - Mi. 18:15
Three Billboards Outside Ebbing, Missouri (12
J.)- Do. 16:00, Fr. 15:45, Sa. 15:15, So. 13:30,
Mo. - Mi. 16:00
Wonder (0 J.) Do. 20:30, Fr. 15:30, Sa. 20:15,
Di. & Mi. 20:30,
Broadway „Kino-Dienstag“7,- Euro Erw. / 6,-
Euro Kind (Nicht an Feiertagen / Bei Überlänge
Aufpreis)

Anzeige

Spieleabend bei den
Landfrauen Katzenbach
Katzenbach. Zu unserem
nächsten Termin am Donners-
tag, den 1. Februar um 19 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Kat-
zenbach laden wir euch, sowie
Gäste, wieder recht herzlich
ein. Beim Spielen, Handarbei-
ten, miteinander plaudern, Ide-
en austauschen oder einfach
nur entspannen wünschen wir
allen viel Spaß und einen schö-
nen Abend.

Kirchenkaffee
im Gemeindehaus
Hütschenhausen. Die prote-
stantische Frauengruppe lädt
am Sonntag, 4. Februar, ab 15
Uhr zu ihrem Kirchenkaffee ins
protestantische Gemeindehaus
ein.

Kinderfastnacht bei den
Ramsteiner Bruchkatzen
Ramstein-Miesenbach. Der
Karnevalverein „Bruchkatze“
Ramstein lädt zum Kinderfa-
sching am Sonntag, 11. Febru-
ar ins Haus des Bürgers in
Ramstein ein. Beginn ist um 14
Uhr. Bei Live-Musik können
sich alle nach Herzenslust aus-
toben. Am Nachmittag werden
die jüngsten Aktiven der Bruch-
katzen, die Bambinis, Bruch-
kätzchen, Tanzmariechen und
Juniorengarde den kleinen und
großen Gästen tolle Garde-
und Schautänze darbieten. Mit
von der Partie ist außerdem
Prinzessin Lena I und ihre El-
ferräte, die sich darauf freuen
mit den Kindern zu tanzen und
zu feiern. 

Närrischer Rosenmontag
beim Kirchenchor
Kottweiler-Schwanden. Unter
dem Motto „Tanzen, Schunkeln
und Humor - Fasenacht beim
Kerchechor“ lädt der katholi-
sche Kirchenchor Kottweiler-
Schwanden zum närrischen
Rosenmontag am 12. Februar
ab 20.11 Uhr ins Robert-Schu-
man Heim ein. Aktive des
Chors sowie Gäste gestalten
das Programm des Abends.
Für die Musik des Abends sorgt
Michael Rothkirsch. Die Besu-
cher sollten Frohsinn und gute
Laune mitbringen, dann wird es
ein gelungener Abend. Für das
leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. Auf zahlreiche Gäste
freut sich der katholische Kir-
chenchor. Einlasskarten für 7
Euro gibt es an der Abendkas-
se.
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Ihr Partner für

Satz und Druck!

Paqué
Druck und Verlag – GmbH

Landstuhler Str. 22 – 66877 Ramstein-Miesenbach

Tel. 063 71 /9625 -0  –  Fax 9625 25

E-mail: druckerei@paque.de

Datenhandling auf PC und MAC

Belichtungen  –  Farbkopien  –  Digitaldruck

Drucksachen aller Art

Wir drucken alles von A - Z
Lassen Sie sich ein unverbindliches Angebot 

für Ihre Drucksachen erstellen !
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Ü-30 Party in Rodenbach
Rodenbach. Am Samstag, 3.
März, kommt Johannes Held,
bekannt durch die SWR 1 Night
Fever Partys, bereits zum 13.
Mal mit seiner Ü-30 Jukebox-
party nach Rodenbach ins Bür-
gerhaus. Karten gibt es im Vor-
verkauf, im Sportheim des SV
Rodenbach (Tel. 06374/1470)
und unter der Kartenhotline
015126915729 für 7 Euro im
Vorverkauf. Eine Abendkasse
gab es die beiden vergangenen
Jahr nicht, da die Veranstaltung
ausverkauft war. Infos auch un-
ter „www.sv-rodenbach1919.de“.

Camping Club Westpfalz
stellt Jahresprogramm vor
Landstuhl. Die Mitglieder des
Camping Club Westpfalz, ei-
nem Ortsclub des ADAC Pfalz,
trafen sich kürzlich im Restau-
rant Sägmühle in Trippstadt zur
jährlichen Mitgliederversamm-
lung. Der Jahresbericht 2017
des Vorstandes sowie die Pla-
nung für dieses Jahr standen
dabei auf der Agenda des 1993
in Landstuhl gegründeten Ver-
eins. Dessen Mitglieder haben
sich dem mobilen Camping ver-
schrieben und verzichten daher
bewusst auf ein eigenes Gelän-
de oder Clubheim. 
Neben den monatlichen
Stammtischen in der Gaststätte
Zur Feiermaus in KL-Siegelbach
stehen wie immer auch in 2018
vier Ausfahrten auf dem Jahres-
programm. Über Ostern steht
die erste Fahrt an, in Trippstadt
wird der 25. Clubgeburtstag ge-
feiert. Fronleichnam geht es
nach Boppard, Anfang Septem-
ber nach Winningen an die Mo-
sel und Anfang Oktober für eine
Woche nach Naumburg in Hes-
sen. Ein Sommerfest und eine
Jahresabschlussfeier machen
das offizielle Jahresprogramm
komplett. Auch ohne Mitglied-
schaft im ADAC oder als Gast
ist man bei den Veranstaltungen
der Camping Club Westpfalz
ebenso willkommen.
Interessierte Camper finden
weitere Infos im Internet unter
„www.camping-club-west-
pfalz.de“ oder telefonisch unter
06371-42153.

Das Wochenprogramm im
MGH Ramstein
Ramstein-
Miesen-
bach. Hier
das Wo-
chenpro-
gramm im
Mehrgene-
rationenhaus (MGH) in Ram-
stein, Landstuhler Str. 8a, Tel.:
06371 / 50438, E-Mail: mail@
mgh-ramstein.de, Homepage:
www.mgh-ramstein.de 
Öffnungszeiten Offener Treff: 
Mo, Di, Do, Fr. von 15 bis 20
Uhr. Mi. geschlossen.
Internetcafé: täglich zu den
Jugendtreffzeiten geöffnet.
Musikalische Früherziehung: 
Kurs 1: Immer mittwochs,
16.00 bis 16.30 Uhr, für Kinder
im Alter von 16 Monaten bis 3
Jahre (mit Elternteil).
Kurs 2: immer mittwochs 15-
15.45 Uhr, für Kinder im Alter
zwischen 3 und 5 Jahre (mit El-
ternteil).
NEUER KURS für Kinder ab
16 Monate!!! 
Infos und Anmeldung bei Gali-
na Walter unter Tel. 06371
613568. 
Kinder- und Jugendchor
Ramstein: Probe für Kinder bis
10 Jahre: immer dienstags, von
17.30 bis 18.30 Uhr.
Probe für Jugendliche: immer
dienstags, 18.30 bis 19.30 Uhr.
Weitere Infos bei Christina
Staab unter 0171 8934795. 
Kreativkurse: In der kommen-
den Woche werden wieder die
Kreativprogramme an den
Grundschulen der VG Ram-
stein-Miesenbach ausgeteilt.
Die Kurse werden nach Fa-
sching beginnen. Außer den
Kursen speziell für Grundschü-
ler, möchten wir auch für Ju-
gendliche zwischen 10-14 Jah-
ren Töpfer-, Seidenmalerei-
und Nähworkshops anbieten.
Bitte bei Interesse im MGH
melden unter 0 63 71 / 5 04 38. 

Beratungsangebote: 
„Querbeet“-Beratungsstelle
des Kreises Kaiserslautern:
Täglich zwischen 9 und 12 Uhr
finden in verschiedenen Berei-
chen Beratungen im MGH statt.
Die Querbeet-Räumlichkeiten
befinden sich im 1. OG des
MGH und sind über den Ein-
gang Richtung Kindergarten er-
reichbar (Beschilderung „Quer-
beet“ folgen). Weitere Infos un-
ter: 06371 5980838 oder im
MGH.
Silver Surfer: Ganz gleich, ob
Sie einsteigen wollen oder
schon fortgeschritten sind: Alle
sind im Internet- und PC-Treff
willkommen. Ihre Fragen rund
um den PC werden durch die
bewährte 1:1 Betreuung indivi-
duell  beantwortet. Nächste
Termine sind: 8. + 20. Februar,
sowie 8. + 20. März, jeweils
von 9.30 – 11.30 Uhr im MGH
Ramstein, Landstuhler Str. 8a.
Anmeldung unter 0 63 71 / 5 04

38 oder direkt in der Doodle-Li-
ste unter https://doodle.com/
poll/8sq6qz9dnb8tyqv6
Internet-Lotsen gesucht! Für
den PC-Treff, der ca. 2x im Mo-
nat an einem Dienstag- oder
Donnerstagvormittag stattfin-
det, suchen wir noch Lotsen,
die sich mit PC, Laptop oder
Smartphone auskennen und
den Senioren Hilfestellung ge-
ben können. Dies können Rent-
ner oder Studenten sein. Bitte
melden Sie sich bei Interesse
im MGH. 
Schwangerschaftsberatung:
Jeden 2. und 4. Mittwoch im
Monat von 10 bis 12 Uhr bietet
der Sozialdienst katholischer
Frauen (SkF) Landstuhl eine
Außensprechstunde mit Schwer-
punkt Schwangerschaftsbera-
tung im Beratungsraum des
MGH Ramstein an. Terminab-
sprache bei Nina Lambrecht
unter 06371 2285.
Hebammensprechstunde:
Der SkF bietet an jedem 4. Mitt-
woch eines Monats eine
Sprechstunde im MGH an.
Wenn Sie Fragen haben zur
Geburtsvorbereitung, zu Be-
schwerden in der Schwanger-
schaft, zur Säuglingspflege, zu
der ersten Zeit daheim mit dem
Baby, zur Erstausstattung oder
rund um Schwangerschaft und
Geburt, dann kommen Sie ein-
fach vorbei. Nähere Infos bei
Frau Ecker und Frau Lam-
brecht, SkF Landstuhl, Tel.
06371 2285. 
Babyladen: Jeden 2. und 4.
Mittwoch ist von 10 bis 12 Uhr
der Babyladen im MGH geöff-
net. Frauen und Familien in ei-
ner schwierigen sozialen und fi-
nanziellen Situation haben hier
die Möglichkeit gegen eine frei-
willige Spende Babykleidung
bis Größe 104 und Babyerst-
ausstattung zu erhalten. Klei-
derspenden in den Größen 50
bis 104 können auch gerne zu
den üblichen Öffnungszeiten im
MGH abgegeben werden. Nä-
here Infos unter 06371 50438
(MGH) oder 06371 2285 (SKF).
Krabbelgruppe ab dem 6. Mo-
nat: Jeden Mittwoch von 10 bis
11 Uhr im Krabbelraum des
MGH. Keine Anmeldung erfor-
derlich. Einfach mittwochs im
MGH vorbei schauen. Infos bei
Elisa Pfeiffer unter 06371
4069730.
Selbsthilfegruppen: immer in
den Querbeet-Räumen des
MGH. Für suchtkranke Men-
schen: jeden Montag, 19.00 bis
20.30 Uhr 
Für depressive Menschen: in
jeder geraden Woche montags
von 17.30 bis 19.30 Uhr
Linedance im MGH: Wer
Spaß an Bewegung hat und
sich schon immer gefragt hat,
was Linedance eigentlich ist,
sollte freitags ab 19.30 Uhr in
den großen Saal des MGH
kommen. Alter, Aussehen und
Kleidermarken spielen keine
Rolle. Alle sind herzlich will-

kommen! Uns verbindet alle die
Liebe zur Country-Music und
natürlich zum Linedance. Kon-
takt: Christine Lukas, Tel.
06371 1300185
Beachten Sie auch den
Schaukasten vor dem MGH
mit aktuellen Informationen!

Pflegestützpunkt berät je-
den Donnerstag im MGH
Ramstein
Die Pflegestützpunkte Land-
stuhl und Weilerbach informie-
ren jeden Donnerstag über die
vielfältigen ambulanten Dienste
und Hilfeangebote in ihrer Um-
gebung und beantwortet Fra-
gen, z.B.: Welche Hilfeangebo-
te gibt es in meiner näheren
und weiteren Umgebung?
Was gibt es Neues in der Pfle-
geversicherung?
Welche Hilfe ist für mich pas-
send, damit ich in meiner Woh-
nung bleiben kann?
Welche finanziellen Unterstüt-
zungsmöglichkeiten gibt es für
mich und wie kann ich sie be-
antragen?
Welche Unterstützung gibt es
für mich als Angehörige/n, um
meine Kräfte zu erhalten?
Wie fülle ich eine Patientenver-
fügung oder eine Vorsorgevoll-
macht aus?
Gerne beraten wir Sie per Tele-
fon, im MGH oder auf Wunsch
auch direkt bei Ihnen zu Hause: 
Mario Kelter / Wolfgang Stem-
ler (jeden Do., 9-12 Uhr). Tel.: 0
63 71 / 49 21 928
Martin Konietzko (jeden Do.,
17-19 Uhr). Tel.: 0 63 74 / 99 55
156.

PC-Kurs für Menschen
ab 50
Das Mehrgenerationenhaus
Ramstein bietet wieder einen
PC-Kurs für Menschen ab 50
an. Erfahrene Lotsen der Silver
Surfer werden die Kurse leiten. 
Anfängerkurs: In diesem Wind-
ows 10 Grundkurs, sollen die
Teilnehmer und Teilnehmerin-
nen langsam an die Komplexi-
tät des sogenannten „Neuen
Mediums“ herangeführt wer-
den. Die beiden speziellen Ein-
steigerkurse sollen auf die indi-
viduellen Bedürfnisse der Teil-
nehmer und Teilnehmerinnen
bei der Beschäftigung mit dem
Computer und dem Internet ab-
gestimmt werden. Dabei soll es
um folgende Inhalte gehen: Be-
dienen von Tastatur und Maus,
Betriebssystem, Textverarbei-
tungsprogramm, erste Schritte
ins Internet. 
Vormittagskurs: ab Mittwoch,
21. Februar, 9.30 – 11.30 Uhr,
8x 2 Std. 
Nachmittagskurs: ab Montag,
19. Februar, 16.30 – 18.30
Uhr, 8x 2 Std. 
Kosten: 40 € / Kurs
Haben Sie Interesse an einem
der Kurse, so melden Sie sich
unter 06371 / 50438 im Mehr-
generationenhaus Ramstein
an.

Gotteslob
Kath. Gebet-
und
Gesangbuch

Paqué - Druck u. Verlag-
GmbH, Ramstein, Land-

stuhler Str. 22.
Telefon (06371) 96250

Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr u.

13.00 - 16.30 Uhr

Erhältlich in verschiedenen
Ausführungen bei
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– ANZEIGE –

Kreißsaalbesichtigung & Elterninformation
18. Januar 2018

Nardini Klinikum St. Johannis Landstuhl
An jedem dritten Donnerstag im Monat, um 19 Uhr, lädt die Abtei-
lung für Geburtshilfe des Nardini Klinikums St. Johannis in Land-
stuhl werdende Eltern und Interessierte zum Infoabend ein. Bei
regelmäßigen Eltern-Informations-Abenden stellen wir Ihnen das
Team und unsere Räume vor und schaffen die nötige Vertrautheit.
Es werden Kreißsaal und Wochenstation besichtigt. Treffpunkt ist
um 19 Uhr an der Krankenhauspforte in Landstuhl (Nardinistr. 30).
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Infos erhalten Sie
unter 06371 84-3821 oder www.nardiniklinikum.de  
Der nächste Infoabend findet am 15. März 2018 um 19:00 Uhr
statt. Treffpunkt: Krankenhauspforte

Telefonnummer 06371 84-3821 
E-Mail kreissaal@nardiniklinikum.de 
Nardinistraße 30 · 66849 Landstuhl

Rund um die Geburt
Informationsabend für werdende Eltern

Das Nardini Klinikum St. Johannis Landstuhl lädt alle werdenden Eltern herzlich
zum „Jokl-Informationsabend“ ein. An jedem dritten Donnerstag im Monat kön-
nen Sie uns und unsere Räumlichkeiten unverbindlich kennenlernen und sich
rund um die Geburt informieren. KOSTENLOS! Wir freuen uns auf Sie.

Weitere Termine finden Sie unter www.nardiniklinikum.de

Donnerstag, den 15. Februar 2018 um 19:00 Uhr
Treffpunkt: Pforte des Nardini Klinikums St. Johannis Landstuhl 

Nächster Jokl-Informationsabend · 15. März 2018 · 19:00 Uhr

Kleinanzeigen im Amtsblatt

die bringen was !

063 71 / 96 25-0
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Aktuelle Ernährungsfor-
men im Fokus - Paleo,
vegan, Clean Eating & Co.
Kaiserslautern. Zu diesem
Vortrag laden der LandFrauen
Kreisverband und die Land-
Frauen Hohenecken am Do.,
22. Februar, 19:30 Uhr ins
evangelische Gemeindehaus
Hohenecken, Kirchstr. 11, ein.
In dem Vortrag werden aktuelle
Ernährungsformen erläutert
und ernährungsphysiologische
Anhaltspunkte für die eigene
Einschätzung aufgezeigt.
Gleichzeitig sollen Impulse zur
Bewertung unter Nachhaltig-
keitsaspekten gegeben wer-
den.
Referentin ist Ruth Davin, DLR
Westpfalz, Anmeldung bis zum
12. Februar unter kl@landfrau-
en-pfalz.de oder 06372-
5099058. Es wird ein TN-Bei-
trag erhoben.

Museum Pfalzgalerie Kai-
serslautern legt Jahres-
programm vor
Kaiserslautern. Das Museum
Pfalzgalerie Kaiserslautern
(mpk) hat sein Jahrespro-
gramm für 2018 vorgelegt, das
zehn Ausstellungen vor Ort und
eine in Jockgrim mit Werken
aus eigenem Bestand vorsieht.
Noch bis 18. Februar besteht
die Chance, sich unter dem Ti-
tel „Ohne Schlüssel und
Schloss?“ mit Chancen und Ri-
siken von Big Data auseinan-
derzusetzen. Mit Beispielen
aus der Kunsthandwerklichen
Sammlung des Museums be-
ginnend wird der Weg ins digi-
tale Zeitalter nachgezeichnet,
das an interaktiven Stationen
erlebbar ist. Im Labor und Gra-
phischen Kabinett des Hauses
zieht nach Frank Badur Malte
Spohr mit seinen Aufzeichnun-
gen von 1994 bis 2018 ein (17.
Februar bis 15. April). Er gehört
zu den wichtigen zeitgenössi-
schen deutschen Zeichnern,
dessen stilistische Entwicklung
nachgezeichnet wird.
Max Slevogt zum 150. Geburts-
tag gewidmet, ist die Ausstel-
lung „Impression und Phanta-
sie“ vom 17. März bis 13. Mai,
die einen vielschichtigen Über-
blick über das malerische und
graphische Schaffen des gro-
ßen impressionistischen Mei-
sters zeigt und damit ein High-
light im Ausstellungsjahr des
Museum Pfalzgalerie bildet.
Vom 5. Mai bis 9. September
sind frühe Zeichnungen von
1898 bis 1937 von Hans Hof-
mann zu sehen, der als Vertre-
ter des Abstrakten Expressio-
nismus zu den bedeutendsten
Künstlerpersönlichkeiten des
20. Jahrhunderts zählt. „Abbas
Kiarostami. Der Wind wird uns
tragen“ lautet der Titel einer
Ausstellung von Fotografie und
Film, die stille und bewegte Bil-
der des großen persischen Fo-
tografen, Lyrikers und Regis-

seurs präsentiert, in denen
Mensch und Natur im Mittel-
punkt stehen (9. Juni bis 23.
September). Vom 20. Septem-
ber bis 2. Dezember geht es
um Arbeiten, die für den dies-
jährigen Pfalzpreis für Bildende
Kunst in der Sparte Malerei ein-
gereicht wurden. 
„Urformen“ zeigt vom 20. Okto-
ber bis 10. Februar die außer-
gewöhnlichen Skulpturen des
Japaners Nobuyuki Tanaka, die
traditionelle Lacktechnik mit
zeitgenössischem Formenre-
pertoire verbinden. Rozbeh As-
mani stellt die Frage „Wem ge-
hört die Farbe?“; seine mono-
chromen Farbtafeln erscheinen
zunächst als konkrete Kunst,
doch tatsächlich geht es um ei-
ne Dokumentation der Farben,
die von Konzernen marken-
rechtlich geschützt sind (27.
Oktober bis 31. Dezember).
Philipp Hennevogl nimmt mit
seinen grandiosen Linolschnit-
ten das Alltagsleben und des-
sen spezifische Gegenstands-
welt unter die Lupe: „Unrat und
Natur“ heißt seine Schau.
Das Museum Pfalzgalerie Kai-
serslautern am Museumsplatz
1 ist dienstags von 11 bis 20
Uhr und mittwochs bis sonn-
tags von 10 bis 17 Uhr geöff-
net. Das Jahresprogramm ist
im Internet abrufbar unter
„www.mpk.de“.

Nächstes CI-Café
in Kaiserslautern
Kaiserslautern. Auch in die-
sem Jahr wird unser erfolgrei-
ches CI-Café (Cochlea Implan-
tate-Café für Betroffene und In-
teressierte) in bewährter Form
am zweiten Donnerstag alle
zwei Monate durchgeführt. Die
nächste Veranstaltung beginnt
am Donnerstag, 8. Februar, um
16.30 Uhr in der HNO-Ambu-
lanz des Westpfalz-Klinikums
in Kaiserslautern. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Für
Kaffee und Kuchen ist gesorgt.
Dieses Mal werden wir über die
Vielfalt an technischen Mög-
lichkeiten für eine Verbesse-
rung in verschiedenen Hörsi-

Pfalzsport-Jahres-
programm 2018
Kaiserslautern. Das gedruckte
Jahresprogramm des Sportbun-
des Pfalz „pfalzsport 2018“ ist
erschienen. Neben neuen Aktio-
nen, den Serviceleistungen des
Sportbundes sowie vielen
Adressen und Terminen, sind in
der Jahresbroschüre natürlich
auch die Aus- und Fortbildungen
und die Freizeiten der Sportju-
gend Pfalz aufgeführt. Der Le-
ser erhält mit diesem 100-seiti-
gen Katalog wie gewohnt den
kompakten Jahresüberblick des
pfälzischen Dachverbandes.
Detaillierte Ausschreibungen
insbesondere für die Aus- und
Fortbildungen und die Freizeiten
stehen unter www.sportbund-
pfalz.de und www.sportjugend-
pfalz.de. Online-Anmeldungen
für die Angebote sind natürlich
erwünscht. Wer das Jahrespro-
gramm noch nicht bei sich im
Briefkasten gefunden hat, kann
es gerne kostenlos beim Sport-
bund Pfalz unter E-Mail
„info@sportbund-pfalz.de“ an-
fordern.

Haus der Nachhaltigkeit
stellt Programm 2018 vor 
Johanniskreuz. Als ein Info-
zentrum im Biosphärenreservat
Pfälzerwald muss sich das
Haus der Nachhaltigkeit ständig
den Aufgaben und Herausforde-
rungen in dieser Modellregion
der UNESCO stellen. Das Jah-
resprogramm in Johanniskreuz
steht 2018 unter dem Motto:
Perspektivwechsel. Auf der In-
ternetseite des Infozentrums
sind die Termine der jeweils
nächsten zwei Monate zum Her-
unterladen verfügbar. Wer ga-
rantiert keinen Termin verpas-
sen will, der sollte sich im haus-
eigenen E-Mailverteiler regi-
strieren lassen.
In der Hauptsaison von März bis
Oktober sind im Haus der Nach-
haltigkeit insgesamt vier Wech-
selausstellungen geplant. Sie
spannen einen Bogen von der
„Verschmutzung“ der Nächte
durch künstliches Licht, stellen
den diesjährigen Baum des Jah-
res, die für den Pfälzerwald so
wichtige Edelkastanie vor, und
befassen sich erneut mit dem
Thema Klimawandel und wie wir
diesem Phänomen begegnen
können. Am Ende präsentiert
„Handwerkskunst-Kunsthand-
werk“ einen spannungsreichen
Vergleich zwischen japanischen
und rheinland-pfälzischen
Handwerks-Meistern, die mit
den Materialien Holz, Metall und
Keramik arbeiten.
Mit der Veranstaltungsreihe
„Räuchern im Jahreszyklus“

wird ein fast vergessenes Stück
des kulturellen Erbes im Bio-
sphärenreservat aufgegriffen.
Um Geschichte und ein Stück
regionaler Identität geht es auch
dann, wenn bei einer Fachta-
gung im Juni daran erinnert
wird, wie der Pfälzerwald zu sei-
nem Namen kam. Den Blick in
die Zukunft unserer Mobilität
richtet der facettenreiche Tag
der Elektromobilität am Pfingst-
montag. Das Haus der Nachhal-
tigkeit beteiligt sich in 2018 erst-
mals am 9. Europäischen Film-
festival der Generationen, des-
sen bundesdeutsche Herzkam-
mer in der Metropolregion
Rhein-Neckar liegt. Auf Altbe-
währtes und Beliebtes können
die Gäste in Johanniskreuz aber
auch in diesem Jahr wieder zäh-
len: Pflanzentauschbörse und
Natursport-Opening im April, Ju-
niorranger-Camps im Sommer,
Marmeladenmarkt und Wander-
marathon im Oktober und natür-
lich die Waldweihnacht im De-
zember stehen wie gewohnt im
Kalender.

Energietipp: Kellerdecke
dämmen
Kaiserslautern. Ist die Decke
eines unbeheizten Kellers nicht
gedämmt, gibt das Erdgeschoss
permanent Wärme über den
Fußboden ab. Das ist noch bei
vielen älteren Häusern der Fall
und zeigt sich an erhöhten Heiz-
kosten und Fußkälte im Erdge-
schoss. Dabei ist die Dämmung
der Kellerdecke eine der wirt-
schaftlichsten Energiesparmaß-
nahmen, da Materialkosten von
nur etwa 20 Euro pro Quadrat-
meter anfallen. Wird ein Fach-
betrieb beauftragt, betragen die
Kosten insgesamt etwa 40 Euro
pro Quadratmeter. Komplizierte-
re Deckenkonstruktionen erhö-
hen den entsprechenden Auf-
wand. Wer sich selbst an der
Dämmung versuchen will, arbei-
tet am besten mit fertigen Keller-
decken-Dämmplatten, die von
unten an die Decke geklebt oder
gedübelt werden. Verlaufen an
der Kellerdecke Installationen,
werden mehrere Dämmplatten
verwendet und schichtweise
aufgebracht, so dass die Rohre
in die Dämmung eingearbeitet
werden können. Dabei wird vor-
ausgesetzt, dass die Kellerräu-
me hoch genug sind und dass
keine Fenster oder Türen dicht
unterhalb der Decke anschlie-
ßen. Unebene Kellerdecken be-
nötigen eine Unterkonstruktion,
auf der das Material angebracht
wird. Dabei sollten Fugen und
Anschlüsse luftdicht verschlos-
sen werden, damit sich die
Dämmwirkung nicht verringert.
Wird besonders gut gedämmt
und die Dämmung von einem
Fachbetrieb durchgeführt, kön-
nen staatliche Zuschüsse bean-
tragt werden.
Zu den Details der Kellerdäm-
mung und zu allen Fragen des
Energiesparens im Alt- und
Neubau berät der unabhängige
Energieberater der Verbrau-
cherzentrale nach Terminverein-
barung kostenlos. Der Energie-
berater hat am Mittwoch, 7. Fe-
bruar, Sprechstunde: Am Vor-
mittag in der Verbraucherbera-
tungsstelle Kaiserslautern in der
Fackelstraße 22 und am Nach-
mittag im Referat Umwelt-
schutz, Rathaus Nord, Lauter-
straße 2. Anmeldung unter:
(0631) 92881 oder 365 2740.

tuationen wie z. B. am Telefon,
vor dem TV oder bei Veranstal-
tungen informiert. Anhand von
Demonstrationsmaterial wird
alles anschaulich dargestellt
und ausprobiert. Natürlich be-
steht auch wie immer die Mög-
lichkeit, Fragen an das Fach-
personal zu stellen. Bei Fragen
wenden Sie sich gerne an das
Sekretariat der Klinik für Hals-
Nasen-Ohrenheilkunde unter
der Telefonnummer 0631 203-
1694 oder donnerstags an die
HNO-Fachärztin Sabine Bader
unter der Telefonnummer 0631
203-2008.
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Fundgrube

Flohmarkthalle Ramstein je-
den Freitag von 10 - 18 Uhr und
Samstag von 8 - 16 Uhr geöff-
net. Jeder kann mitmachen !
☎0163-1905717.

Haushaltsauflösung mit Mö-
beln und Gegenstands-Verwer-
tung. Absolut tiefe Preis, im
Raum Kaiserslautern, Trier,
Saarbrücken, Pirmasens, Sem-
bach und Alzey. ☎0152/3860
0721.

Mitgliederhilfe in Steuersa-
chen bei ausschließl. nicht-
selbstständigen Einkünften.
Lohnsteuerhilfeverein Aktuell
e.V. Beratungsstelle: Frieden-
straße 1, 66877 Ramstein.
Leiterin: Petra Schmidt, ☎
06371 -9522055.

Malen und Zeichnen lernen.
Unterricht durch professionelle
Künstlerin für Kinder und Er-
wachsene. ☎ 06371-1804925.

Helfende Hände – Besuchs-
dienst. Wir unterstützen und
begleiten Sie bei alltäglichen
Dingen – die im Alter vielleicht
beschwerlicher werden kön-
nen. Interessiert ? Rufen Sie
uns an: 06371 / 9522055.

Kostenlose Schnupperstun-
de für: A-Gitarre, E-Gitarre, E-
Bass, Schlagzeug, Keyboard,
Klavier und Gesang. Schnell
anmelden in der Musikschule
Dirk Kühn, Hütschenhausen,
☎ 06372 - 6243658 o. 0177 -
6620726.
PC & Notebook Service ab
29,- € – PC Systeme, Hardware,
Laptop, Drucker, Druckerpatro-
nen, Datenrettung, Virenentfer-
nung; Reparatur vor Ort. – TTS
Ramstein, Spesbacher Str. 1a,
Tel.: 06371-598987 / 8382627,
info@tts-ramstein.de,
www.tts-ramstein.de

RAMSTEIN-SÜD / LANDSTUHL
www.broadwaykino.com

Info & Karten: Tel. 0 63 71 - 937 007

MOVIE MAGIC
KINO

Digital 3D

Deutschkurse
Deutsch als Fremdsprache - alle Stufen

Einzelunterricht oder Kleingruppen

Eberhard Vollmer, Ramstein
Tel. 063 71-9 524381

Vormittagskurse möglich

www.deutschvollmer.de
Termine nach Vereinbarung

Taxi-Service – Thomas Traub
66877 Ramstein

Tel. 063 71 /52802

Mobil 0172 /6800432

taxi-ramstein@web.de

www.taxiservice-ramstein.de

Krankenfahrten

Chemo- und

Strahlenfahrten

Fahrten aller Art

Rathausring 6 im EDEKA-Center

66877 Ramstein
Tel.: 063 71 /501 26

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 09.00 bis 19.00 Uhr,
Sa. 09.00 bis 18.00 Uhr

Mittagspause von 13.00 – 14.00 Uhr

• Schuhe
• Schlüssel
• Messer
• Scheren
• Stempel
• Näharbeiten
• Gravuren
• Batterien

Austräger für Amtsblatt für ein

Gebiet in Ramstein gesucht !

Interessenten mögen sich bitte melden bei:

Paqué – Druck u. Verlag – GmbH, Landstuhler Straße 22

66877 Ramstein-Miesenbach, Tel. 0 63 71 /96 25 -0

Montag – Freitag von 7.30 – 12.00 und 13.00 – 16.30 Uhr

Wiedergeöffnet ab 1. Februar

Eiscafé Venezia
Inh. Di Vincenzo Ivana

Landstuhler Str. 25  ·  66877 Ramstein

Tel. 06371 /50482

– Täglich ab 10.00 Uhr und
sonntags ab 10.30 Uhr geöffnet –

DRK Steinwenden e.V.
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung

Samstag, den 3. März 2018,
16:00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Steinwenden

Alle Mitglieder werden hiermit zur ordentlichen
Mitgliederversammlung eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsberichte des Vorstands, der Abteilungsleiter und 

des Kassenwartes
3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Beschluss über die Auflösung des OV DRK Steinwenden e.V.
5. Bestellung von Liquidatoren
6. Beratung und Beschlussfassung über Wünsche und Anträge
7. Sonstiges

Die Versammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der anwesen-
den Mitglieder beschlussfähig.

Anträge zur Tagesordnung sind beim 1. Vorsitzenden, Roland
Kiefaber, Grünewaldstr. 8, 66879 Kottweiler, einzureichen.
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